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fi<f> K C
- Hochschule, für den geistigen und sittlichen Gehält des Reiches

nicht mit seiner bisherigen Ohnmacht bescheiden dürfe : es
» rP 1 dielmehr auch hier die allgemeinen , dem ganzen deutsche
Si/if gemeinsamen Grundlinien gezogen werden , innerhalb deren der
ro > und dein Einzelleben d^r enteren Gemeinschaft freier Spiel -«um zu fruchtbarer und ihren Empfindungen entsprechender Tätig -zu geben sei.
enf£ er - ä„

me' te der Nationalversammlung zugegangene V -rfassungs -hat zwar unter dem Einfluß partirularistischer Kräfte des
?uon ^ u^ chusles die Neugestaltung des Bildungswcsens d«r De -
Bekti^ Reiches trotz wichtiger , in die Grundrechte aufgenommener
^ rf « trmutt ®en entzogen , die Beratungen und Beschlüsse des^üungsausschusses haben jedoch aus jZem Reichsgedanten heraus
En

"
. ? ^ Reichsinteressen den Grundgedanken des

'
ersten

an
*®ur ' es wieder aufgenommen und dem Reiche seine Anteilnahme

Mei>,^ einheitlichen Kulturpolitik gesichert , ohne Länder und Ke -
Dn ?!»! ^ der Fürsorge für Bildung der Angend auszuschalten . —
on ~ ? ct der leitende Gedanke : die volle Verselbständi -
abb " ■ ® ^ u * e von ihrer eisten Stufe an . ihre unbedingte Un -v flangtgkeit auch in der Frage des Religionsunterrichts und
And vt9a 'i , fö en Ausbau des gesamten Bikungswesens durchzuführen
entmiÄ ^ die unerläßliche Voraussetzung für eine fruchtbare Weiter -miung unseres Nationalerziehungswesens zu schaffen,
öorno ° £ S der zweiten Lesung des Verfassungsausschusses hervorge -
, ^

«ne Entwurf vollendet die fortschreitende Deklerikalisie -
Vbir ^ umerer Schulen , die mit der Em « nzipierung der modernen0T> 1 'Jnl1 Wissenschaft von kirchlich«? Aufsicht und mit der Um -
teßon «

"$ .^ 5 Universitäten zu Stätten freier wissenschaftlicher Arbeit
vom nUt2$ * .

den höheren Lehranstalten mit der Schaffung eines
forto ^ !. ^ ? Amte losgelösten selbständigen höheren Lehrstandes^ olkÄckul

" " d ichli-stlich in leider großem Zeitabstand sich bei der^ 0lfe7rf,,f ■<- ^ >ci4»u!/ |U4.uv [lu ,1 jjvi wi
raschen n- <.

der Durchführung der allgemeinen Schulpflicht und
üehnt- r^^ " twlckluna der pädagogischen Praxis und Theorie in jähr -

» °N °« Kampfe a«-gen die Kirche durchzusetzen versuchte .« Mlmehr bestimmt Artikel 141 der Verfassung :„Das gesamte Schulwesen steht unter der Aussicht des Staa -. er k-nnl hie Gemeinden daran beteiligen . Die Schilauf ->«>t wird durch hauptamtlich tätige , fachmännisch vorgebildete_ -«*amte ausgeübt .
"

Sdiul <> !»L • die staatliche Schulaufsicht vollständig durchgeführt , die
cflan « + 1, w

etne Inständige Lebensform der Menschheitsgesittung an »
®ert3oif «„ ausschließlich der staatlichen Gesetzgebung und staatlichentim,n <, herstellt . Dabei wird gern zugegeben , daß die Vesei -
Ansicht- Schulaufsicht im letzten Jahrzehnt auch von
Tchme« ^ :^ Machen gefordert wurde , nachdem man . nicht ohn -
^ chu .mußte , daß niit der höheren Entwicklung des
sche„ der fortschreitenden Vervollkommnung der pcrdagogi -
t&e '̂ nrftv ^ .? „ Geistlichen die Führung auf dem Gebiete des Schul -n )a, n n !?d die geistliche Schulaufsicht innerlich längstDi ? ■̂ ê 0T kie min gesetzlich für immer beseitigt wird . —^ ildun £ ^ 'e

r> ^r als Staatsanstalt ist abhängig vom
Ticheru? ^ r * Lehrer : dcr Verfassungsausschuß hat deshalb zurfei i4o lln d ihrer Weiterentwicklung auch in dem Rrti -dê -

.Richtlatz a »fgenoinm »n :
' f1 nach den Grundsätzen , die für die

regeln " ,t !* allgemein gelten , siir das Reich einheitlich zu
Auf - und Ausbau des Bildungswesens sichert Ar -°er folgende Bestimmung enthält :

deutliche Schulwesen ist organisch auszugestalten .
Ier <> unh

' Jfi^ a ^e gcmeinfanu ' n Grundschule baut sich das mitt -
Mulwesen auf . Für diesen Aufbau ist die

Kindes in ^ Lebensberufe , für die Aufnahme eines
Mino ni ^ ! > ; 5 Schule sind seine Anlage und Nei -
das R ?>: ini - swirtschaftliche und geselsschaftliche Stellung oder

^ Dies?/ SrÄf "! ? l^ ner Eltern maßgebend "
^ " h e i t s s ch u r t a s

bl.e . verfassungsmäßige Festlegung der
lachen Erörte ^ , !.^ daß dieses viel gebrauchte , in der öffent -
Dresse keinem - en« ^ mißdeutete und auch in der pädagogischen

lestgelegke Wort gebraucht wird D -r
umschrieben -

' vielmehr durch folgende Anforde-
^ « lÄss ^ le Ä

°
^ UnAlAe

" ^ ^ ^ " ° ßZ ane BCmin '
^ kher :

'
e
"

Ä ^ unm ?n ^ "
s Splint >.n Schulwesens , um die beuteN-rn zu &oj« Uxnen ? A ^ lo >igk< >t zwischen den einzelnen Schulsyste -

?uder °n iiu ickaiteii ^ urgemaße ^Uebergänge von einer Schulart zur
husche Schu !iv« en , u -Öas 6i ':> ^u wenig geschützteiainten Echniw ^ en zu br ? ln lnnise Verbindung mit dem gr -

Mittel , um jedem Kind den Ausstieg^ ? Moglich-.'n seiner Neigung und seines Bilduiigswillens

dicsw im ganze » BlldungsorganismusW . Artikel 143 grundsätzliche Bedeutung - er entspricht der lei -

Die neue Schule der neuen Zeit.
Von Konrad Weiß , Mitglied

der Nationalversammlung .
i>I? Nertinhkitllchuvz des Grsithmgsmlkns im neukn Nerfa !sll» Zsknin>!ir >.

D-r Entwurf einer Verfassung des Deutschen Reiches , wie er ausde» Beratungen und den Beschlußfassungen des Verfassungsausschusses
hkworgegangen ist, enthält unterm zweiten Hauptabschnitt : Grund -
rechte und Krundpflichten der Deutschen auch einen Unterabschnittüber Bildung und Schule, ' dieser entspricht dem Artikel III der
Verfassung , nach welchem das Reich berechtigt ist, im Wege der Gesetz -
Hebung Erundsätz » aufzustellen für :

1. die Rechte und Pflichten der Religionsgesellschafien ,2. das Schulwesen einschließlich des Hochschulwesens usw .. . Die Bismarcksche Verfassung hat diese beiden Gebiete ausschlief" ch der Gesetzgebung der EiiMlstaaten überlassen und so das Reich
grundsätzlich von wichtigen Gebieten der Kultur ausgeschaltet . Das
«wil e namentlich im letzten Jahrzehnt , als aus sozialen und psycholo-
Majen Erwägungen heraus der Ruf nach grundlegenden pädagogi -l^ en Reformen laut wurde , schmerzlich empfunden und auch diejcni -
& die wohl zu schätzen wissen , daß die Vielseitigkeit u . Vielgesvaltrg ->? t unseres Schulwesens vor allem auf die me !st mit großem Bedacht»^ siegte individuelle Tätigkeit der Emzelstaaren zurückzuführen ist.
MSte » r^ichsgssetzliche Richtlinien , die einer Reichsinstanz für
^ olkebldung und Äolkserziehuna die Möglichkeit gegeben hätte , fürmnere Vereinheitlichung des gesamten Erziehungswesers den nach-vurdgen Einfluß des Reiches geltend zu machen .-varum wurde namentlich in pädagogischen Kreisen die Denkschrift^ ersten Verfassungsentwurf mit aufrichtiger Freud« ausgenommen,ÖßlrtlrtlJ We»ft »tt VllM» Xrti» fÜ<rt-

der noch vielfach angefochtenen Anschauung , daß die Volks -
schule die gleichen pädagogischen Aufgaben wie die
übrigen allgemeinen Bild ungsan st alten zu er -
füllen hat . daß es demnach auch ein dem Geiste der neuen Berfas-
sung widersprechendes Unterfangen wäre , ihr einen zur Vermittlung
„beschränkten Untertanenverstandes " berechneten Lehrplan zuzumessenuitd in ihr lediglich eine Veranstaltung zu erblicken , bie ein beschränk-

teres und vereinfachteres Wissen als die höheren Lehranstalten zuvermitteln habe .
Die Volksschule wird endlich aus ihrer sie entwürdi »

genden Aschenbrödelstellung befreit , alz Schule siir Persönlichkeits «und Menfchenbildung anerlaimt : sie ist -von anderen Schulen allge »meinen Charakters nicht mehr qualitativ , sondern nur bezüglich ihrerLehrziele graduell verschieden .

Der Irisdensverkrag ratifiziert .
Deutsche NatisuKwerfaMMlung .

WTB . Weimar , 9 . Juli . Haus und Tribünen sind star ? besetzt.Am Reaterungstisch : Müller . Erzberger , Noskc . Bell , Schmidtii . a . Die Eröffnung der Versammlung verzögert sich bis 10 .45 Uhr .Auf der Tagesordnung steht die erste Beratung des Gesetzentwurfeszur
RKtifiktttion des ^ riideiisvertragö .

Präsident Fehrenbach teilt mit , daß von der DeutschnativnalenVolks pari ei folgende Entschließung vorgelegt worden ist : Die gesetztgebende Versammlung wolle beschließen , die Ratifikation vorzuneh -
mcn unter dem ausdrücklichen Vorbehalt : 1 . daß vor dem Jnkraft -treten der Artikel 227 bis .230 ton Lehrern des Völkerrech¬tes von Ruf ein Gutachten darüber eingeholt werde , ob es nachden anerkannten Grundsätzen des Völkerrechtes zulässig oder üblichoder gerechtfertigt ist, mit rückwirksnder Krast einen Gerichtshofzur Aburteilung vorhergegaiMner angeblicher Verstöße gegendas Völkerrecht einzusetzen und auf vorher noch nicht angedroht ge¬wesenen Strafen zu erkennen : 2 . daß im Interesse der Gerechtig ^fett zur Untersuchung der Frage von dem Verschulden cm Kriege ernneutraler Gerichtshof eingesetzt werde .Zu dttfer Entschließungen
lung genommen.

wird in zweiter Lesung Siel -

Reichsminifter des Auswärtigen Müller :
Zum Friedensverträge haben Sie und wir bereit?nommen. Aufrechterhalten bleibt heute und immer

einstimmiger Protest gegen diesen Vcrtrag ^ ewordc
Vergewaltigung . (Lebhafter Beifall ) . Aufrechterhalten i

Stellung ge-
wieder unser

ene
_ BHjHIJPV . . . UJbleibt ebenso unsere Zusicherung der Vertragserfüllungbis zum äußersten . Wir müssen ohne Vorbehalt und Hmtergedankenan die neuen Verpflichtungen der Lage gehen . In wieweit wir siefür unerfüllbar halten , haben wir ausgeführt , als unsere Unterschrifterzwungen wurde und für eine etwaige Unerfüllbarteit darf uns keineSchuld und kein Vorwurf treffen . Wir alle , unser ganzes Volk stehenheute vor dem Aufbruch zu einem 40jährigen Marsch in dieW ll st e . Der erste Schritt auf de>n Leidenswege ist die R a t i s i k a -tion , die wir infolge der letzten Note Elemenceaus beschleunigthaben , weil uns die Aufhebung der Blockade in Aussichtgestellt wird . Neben der Gewißheit der Aushebung der Blockade habenwir auch noch die Hoffnung auf die Rückkehr unserer G e f a n -

getten . Wenn das Wart Friede nicht jeden Sinn verlieren soll,muß die Rückkehr der Gefangenen jetzt erfolgen . (Lebhafter Beifall ) .Es sind in weitgehendem Maße Vorkehrungen getroffen , die
Rückkehr der Kriegsgefangenen in ihre Heimat auf raschestem Wegezu ermöglichen und es lind darüber hinaus auch alle Vorbereitungengetroffen , ihnen mit der Rückkehr auch Arbeit . Beruf und Verdienst
zu sichern. (Lebhafter Beifall ) .

Wir danken für die Fürsorge der neutralen Staaten ,bei denen unsere Kriegsgefangenen Heilung und Erholung gefundenhaben . Wir danken diesen Völkern und dem Papst von ganzemHerzen . Wir danken auch dem Roten Kreuze für die Ärgsaltund Obhut , die unsere Gefangenen durch dasselbe erfahren haben .(Lebhafter Beifall ) . Wir wollen unsere Dankesschuld in Werken desFriedens abtragen . (Lebhafte Zustimmung .)Sobald der Friedensvertrag auch von drei der gegn e -rischen Hauptmachte unterzeichnet ist. was in '
wenigenWochen der Fall sein wird , haben wir ein zerstückeltesDeutschland , von dem ein Teil abgerissen ist. der unserem Volkenach Sitte und Sprache zugehörig ist, ohne daß die Bevölkerung vor¬her das Recht erhielt , nach freiem Willen über ihre Staatszugehörig -keit zu bestimmen . Wir haben nicht die Macht , dieses Unglück zuverhindern . Wir wollen ober diesen Deutschen versichern , daß wirsie n i ch t vergessen , wie wir auch fest daran glauben , daß sie nie -mals unsere gemeinsame Geschichte vergessen und unser gemeinsamesLeben nicht verleugnen werden . Jin übrigen wollen wir unser deut -

sches Haus in der schweren Leidenszeit so ausgestalten , daß in unserenSchwestern und Brüdern , die uns entrissen werben , das Bewußtseinder nationalen Zusammengehörigkeit wach bleibt , bis auf friedlichemWege und hoffentlich in nicht zu ferner Zeit in einem wahren Bundder Völker alle strittigen nationalen Forderungen eine gerechte , d . h.den Willen der Völker achtende Lösung finden . (Lebhafter Beifall .)

Abg . Krätzig (Soz .) : Wir stimmen der Ratifikationzu aus demselben Grunde , der uns veranlaßte , der Regierung die
Vollmacht zu erteilen , den Vertrag zu unterzeichnen .

(Die Sitzung dauert bei Redaktionsschluß fort .) \
Abstimmung unf Annahme .

WTB . Weimar , 9 . Inli . In der heutigen Sitzung der
Nationalversammlung wz- rÄe de? Gesetzentivurf betr . die R a -
tifilationdesFriede ?: ever tragen in allendrei
Lesungen in namentlicher Abstimmung mit 208 gegen
115 Stimmen angenontmen .

Aus den Tagen der 5rieöen8U ?lterzs !6) inmg .
' Baron Lerxner .

TU . Basel , 9. Iul, . (Priv .-Tel .) Das heutige „Journal " schreibt .
In wohlinformierten Kreisen glaubt man , die Ernennung des
Barons Leisner zum Vorsitzenden der deutschen
Delegation in Versailles dahin Leuten zu dürfen , daß Baron
Leisner wahrscheinlich zum deutschen Geschäftsträger iu
P a ri s ernannt werten wird .

Das Entgegenk «mmen der Alliierten geg« l«ber Oesterreich.
MTB . Paris » 8 . Juli . (Reuter - Meldui »g) . In ihr » Ant -

wort au ^ das österreichische Ersuchen um Zulassung
zum Völkerbund als Gründungsmitglied begrüßen die
Alliierten als V e ra e i s , den , O e stellet ch s H a l t u n g bisher
für seine guten Absichten gegeben habe , und erklären , dafe sie

bereit sin» , eine Mand atu r Oesterreichs zu unterstützen «sobald es über eine verantwortliche Regierung verfügt ,die imstande sei , die intrnationalen Verpflichtungen zu erfüllen .
Amerik « und der Völterbnnd .

WTB . Amsterdam , 9. Juli . Dem „ Telezranf " zufolge .- rttxiritfder Washingtoner Korrespondent der ..TimeS "
, daß Präsident Wik «son bei feiner Rückkehr nach Amerika rasch imstande sei«werde , mit einer ?>leihe falscher Auffasfungen über denVölkerbund aufzuräumen . Der Völkerbund wert * in Amerika :immer volkstümlicher . Man könne erwarten , daß der Senat den Fri ».denkvertrag vielleicht mit einigen Vorbehalten gut heißen werde .WTB . Washington . R. Juli . Sechs Mitglieder des Ka -

binetts sind abgereist , um mit dem Präsidenten Wils in
sammenzutrefsen , der heute in New Vor k eine Rede halten wird .Er wird sich von da nach Washington begeben , wo er am Dot*
nerstag im Senat über den Friedensvertrag und den VSl -
k e i b u n d sprechen wird.

Ziim Prozeß gegen üen Uaiser .
WTB . Amsterdam , 8. ? .uli . Ein Korrespondent der „Daili ? New --"

hatte eine Unterredung mit d :m holländischen Prinzge «
mahl , worin dieser tuf die Frage , was üclland tun würde, wenn23 bis 24 Menschen eine Not ? unterzeichneten , tit der die Auslie¬
ferung de * früheren deutschen Kaisers verlangt wird ,antwortete : Ich losiß nicht, was Lloyd George bezweckt . Deutschlandhat das Versprechen unterzeichnet , den früheren Kaiser der gerichtlichenVerfolgung auszuliefern . Wenn Deutschland seine Auslie -
ferung verlangt , werden vir verpflichtet sein , dem Ersuchen
stattzugeben .

Eine französische Stimmt .
— Bern , 9. Iul : . S e inb lt t ' ' spricht in der „ sjeure " die Anfichtau ®, daß das Londoner Urteil teil , richterliche ? lir «teil sein werde , weil '

öie Alliierten al ? Feinde des epemslig «»Kaisers nicht auch seine Üiichter fein könnte », . Man solle niM die
Forin des allgemeinen ? uS parodieren und den Kaiser wireinen gewohnlichen Angeklagten vor Gericht stellen . Mindestensmüßten in dem -Gericht auch Neutrale Mcn , um ihm den Charak¬ter unparteiischer . Gerechtigkeit zu geben . Der Kaiser könne mitvon einem deutschen ^ c t ; ch t oder von einem internatio »nalen Gericht des Völkerbundes , der alle Nationen umfasse , per «urteilt werhen . Seinbat schloß, daß nur oie internationale Ge « ch«
tigkeit die einzige Gerechtigkeit sei , die er kenne , die über jeden ? er -*
dacht erhaben ware . ,

Zur Haltung Englands .
Sch. Rotterdam , S. Juli . (Privattel .) „Daily News" imX

„Dailn Telegraf " kündigen in ihrer Dienstagsnummtr Protest » » » «
sainmlungen der liberalen Unterhanspartei an, in!
Sachen des bevor .ehenden Kaiserprozess » «.

tu . Basel , 9. Juli . (Privattel . ) .L 'Oeuvre " meidet uu«
term 8 . Juli aus London , dafo den Behörden mobrer «
Warnungen zugegangen sind , ©tmnch das Leben de »
K a i s e r s W i l h e l m gefährdet sein solle, sobald dieser
durch die Straßen Londons geführt wird .

Das Urteil Bernhard Shaws .
WTB . Amsterdam , 8. Juli . Den englischen Blättern vom 7. Juli

zufolge sagte Bernhard Shaw in einer Unterredung mit dem Z>er -
treter d^s . .Daily Ehroniele "

. da Wilhelm von Hohenzol -
lern jetzt ein gewöhnlicher B ü r g e r geworden sei , habe «r
das Recht , zu lebe « , wo es ihm ge ta 1,1 e . Das Beispiel
Napoleons treffe für deu früheren deutschen Kaiser ja gar nicht
zu , da Napoleon wegen seiner Vorfahren , seiner kriegerischen Eiy «
lumg persönlich gefährlich gewesen sei. Ein jeder , der sich vor de«
früheren deutschen Kaiser fürchte , sollte in eine Jdiotenanstalr
gesteckt und auf W a h n v o r st e l l u n g e n hin behandelt werdeN .Niemand » habe das geringste Recht . sich in die Angelegenheiten diese»
Herrn zu mischen . Es sei die Pflicht der holländischen K ö n i>
g i n , sein A s v l r e ch t s i ch e r zu stellen .

Z « r tage im Osten .
Ein englischer Ausschuß in West, und Ostpreußen.

Danzig, 9 . Juli . Der „Verl Lok.-Anz .
" meldet von hier :

Gestern traf hier ein englischer Ausschuß unter Führung eine »
Generals zu Besprechungen >̂es Friedensuertrages und der Be >
sctzung Dauzigs ein . Die Weiterreise nach Graudenz un »
M e m e 1 ist geplant .

Neue oberfchlesische Proteste .
WTB . Breslau , 8 . Juli . Der Reichs - und StaatSkoi »-

missar für Schlesien und Westpreußen hat an den Ministerpräs, «
deuten Bauer folgende ? Telegramm gerichtet : „ Die übertvie «
0eii.be Mehrzahl der stimmberechtigten Einwohnerschaft der
nach dein «(»geänderten Friedensvertrage an Polen abzutretenden
Städte und Dörfer im Kreise Na m Slau und Großwar¬
ten berg protestieren gegen diese Vergewaltigung tu*
fordern ibr Verbleiben bei Deutschland , ferner verlangt die Eiw «
ioohnerfchaft der von der . Abstinminng in Oberschlesien ausgefchloffme «
Kreise Leobfchüv und Rat rbor erneut das Recht der frei «
Willensäußerung .

..Die überwiegende Mehrzahl der gesamten oberschle »fischen Bevölkerung bittet iveiter die Reichsvegiernng , mitallen Mitteln darauf hinzuwirken , d«ß die Besetzung c^ rschk -siens bis zur Abfiimin '.mg ausschließlich durch amerikanisch «
Truppen erfolgt , da sie nur dann von einer unbeeinflußten Aus ,Übung ihres Nbstimmungsrechtes erhoffen können . Gegen eine etwaig «
Besetzung Oberschlesiens durch polnische Truppen wird schärffi« ,Protest erhoben . Wir bitten Sie , diese Willensäußerung des ober -
schleichen Volles den alliierten und assoziierten Mächten !chbe,« i«ftzu nbrmittsln .

"

Polnische Bestialität . >T.!TV . Berlin , S . Juli . Die deutsche Waffen st ill st ands »
k o m m i s s i o n hal am s. Juli de« Chef der französische» MlW » '



Abendblatt . Mittwoch , ton 9. 3 «tt 1S19. Ux .

Als ich wiedettam . . . .
Zur Rückkehr nnfererKriegsgefangenen .

-= In diesen Tagen soll mit den ersten Rücktransport «!, unserer
Kriegsgefangenen endlich

'
begonnen werden . Wochenlang werden wie-

der lange Züge tagelang , nachtelang ihr langsam dröhnendes Rollen
über die Schienen tragen — der deutschen Heimat zu. Das , nms sie
herantragen , ist kostbarstes leiblick>es Gut , das in Schlachte« für uns
geblutet hat , m der Hoffnung , uns doch noch den Sieg erringen ,
das . nach dem abgeschlosseneu Waffenstillstand monatelang auf das
eine Wort „Frieden " xeharrt hat . Aber was war da zwischen all dem
Harren der einzelnen Tage !

Immer sicki widersprechendeGerüchte aus d -' r Heimat . Immer wieder
das Aufflackern revolutionärer Leidenschaft. Brudermorv ! Bis -
weilen schien es, als solle die Rückkehr in die Heimat , zur Frau , zu
den Kindern nur noch Erfüllung im tröstenden Traume finden . Das
Leben — ach, es verdiente kaum noch das Wort ! — vi«Veiä)t würde
es nichts als ein elendes Sklaoendasein bleiben sollen . Abtransport
in die zerstörten Stüdte und Dörfer , zu den Aufräumungsarbeiten .
Aktransport auf die ehemaligen Schlachtfelder, wo man einmal ehren¬
voll blutete , wo man j< tzt Schimpf und gar Schläge für tote nieder¬
drückende Arbeit erhält . Warum ? Weit mai: einmal an seine gute
Sache, an sein heiliges Recht glaubte und seine Pflicht tat !

Als ich wiederkam . . . . Cisenbechnerstreil! Brüder ! Ihr in ll » .
«kingleit Zerrissene, die ihr gegeneinander hadert , weil der eure noch
mehr als der andere verdienen möchte, anstatt überhaupt froh zu sein ,
gesunde Glieder zu h^ben , arbeiten zu können! Brüder . welch böser
lScist ist in euch gefahren ! Ihr wißt nicht , was Rot und Elend ist!
Da miiht ihr die befrage?, , die jetzt aus der Gefangenschaft zurückkeh¬
ren , die noch jahrelang mit deni unsichtbaren Stempel dies?« Schills
auf der Stirn herumlausen werden und nicht wissen , wie sie sich von
diesem Schimpf reinigen können .

Einziger Trost : Erinnerung an die Tage , als ich Abschied nahm . .
da war irgendein Grobes in uns . Die Augen leuchteten. Das Herz
Hminerte in dem einen Rytbinus : Dir , Vaterland ! Der Abschied
chien da » Allerleichteste zu sein Ein Handedruck . Ein Kuh mit der
« den Zuversicht : wir sehen uns wieder , ich trete flir euch ein . Wenn

« dann bcrr .ach für viel « doch kein Wiedersehen «ab , so fand man
sich tn diesen Schmer? , in dieses Opfer , einfach weil es uns notwvndt^
erschien . Für unsere Rettung . Damals , damals , llnd heute ? Rctr .
« an darf keine Vergleiche ziehen . , Sonst könnte man wirklich vex-
Zweifeln . Aber man darf im Augenblick nicht zu oer tatsächlichen Rie *
Verlage noch die andere , viel schwerer nwgeitdc , die geistige fügen
Wenn ihr . liebe Kriegsgefangene , die ihr jetzt zurück!ehrt , eure Gedan-
Sen erst wieder zuIainiMn habt, nachdem sich die Gefühle eurer Herzen
»i' sckirr ichtigt haben, so musj auch evsr ganze« Trachten nur der Aufew
kiehvng gelten

Kein« Not ist so groß , als das) sie nicht überwunden werden könnte,
wenn ihr nur Vertrauen ^ zu der Stärke eurer Herzen habt . Klagt
nicht mehr, denn wir wissen van der Schwere dessen , was hinter euch
liegt . Es mich ganz hinter euch liegen , als böser , bösester Traum . Ihr
kommt zurück in den deutschen Sommer . Ihr findet dao Land arm .
aber nickt verwüstet. Alle Möglichkeiten der Ernte sind gegeben .
Arbeit , Arbeit ! — schreit die Scholle auf . Reife . Reife ! — jauchsen
die Felder . Friede . Friede ! — flüstern die deutschen ZMlder . Und
überall findet ihr die Liebe, wenn cht nur suchet Bleibet nicht im
Stacheldraht kleinlichen Bruderhasse -r hängen . Schiebt ihn mit ruhi -
g«t Hand zur Seite . Denkt an das Wort : Ais ich Abschied nahm . . .
mir für den Tag . da euer Vaterland wieder grötzer und schöner ge-
worden ist. als es euch jetzt erscheinen mag. erscheinen muh.

JlüiservütgrinA siir MK fter LKSeshaWlsjOt KizMuhe .
ftetTSmkie . 8 . Null , Die 'wette VriisunaSausslibruna wurde durch

da^ Trio D -dur ot>. 7» von © retf>ot>r» eröffnet . weiche » durch dic s?ritul «in
( KtavierV N nim 11r. (Violine ) und Sri ». B t I l i n a

kViolon-Csllo ) zu einet bSchlt kilnftlcttfiiien Wtederaabc aelanate . dic dt«
ltrenasteu Anwrderunoen bczi>aU6i trctinttct>er und mitflf« Iii<fet Ausarbeitung
aenNae tat. Sin drei Sievern von Schubert . Wolf und BralimS eiwic ? Vitt .
Devne r sich alS Belitiertn ein- c i .' Sr schönen Sovranstimme . deren Aus>-
lnlduua schon beträchtlich aesördert tft . J)cu !Iiäic TertauSwrachc und mimu»
tiac Nu5drm ?Saebuna vcrvoNslSndioien den auten Eindruck de » GeianaeS
au» nach der « iftlnen Seite ivrer BortrSae. ?Mit schönem Anschlag und ver«
ständiaer «StnMbluna wurde ttrl . Schneider den liuniaen Variationen
ES - Du : von MendclSsolm gerecht. ?ll » vvrzitalich durch temveramentvolle
Rbvtlnnik . Neinbeit der Intonation und warmen Ton erwie » sich die ? ar»
vietuua zweier SonzertsSve lllr Ecllo von Goltermann durch Serrn Vil¬
li n a , ^?n der Arie . Die » ras« verspät ' aus . Ter Widerwensttaen »Z2V-
ninno ' .'on « vi! trnr Teil . Veter als NimnN !» und »lusikalilch sebr an-
ivrecsendc . iöter rc» t schwicrraeu Antaab - vollaus gewachsenen Sänaerin
Server . Mit anmutiger irische wurde einc Violinsenate in SS-Dur von
Momart van IVzt . Sauer und S etnt voractraaen. DaS VrSlnde D«S-Dur
und Polonaise A-Dur von Tvopin aabni Serrn Sans Müller Geleaerweir .
keine niustkniilch « und technische Sicherveit im Starken und im Aorten iu
vewZdren . Porziialich ae 'anaen 2 Duette slir weibliche S '.iinmcu von Vcrlio ^
(au4 Benedikt und Beatriee) und Crrneliujj <„ De^ nachts wir uns rügten " ).
Die beiden Vermittlerinnen dieser vornebmen Tondtchiunaen . ^ rl. Brau «
>md ?irl . Mancher , wuftren durch seine Stiniinkultur und lebendiae Besee »
l» na deS BortraaS für fi» einkuriebmen . Sine <!>lan,leiituna bildete die
Niederaave ,,wrter Stücke von K . D . Bach durS « VI .>Hnen im Unisono .
Dieser in Intonation . Sindrrt veS Strich ? ,md der tdvtvmischcn Saltuna
vollendete Ämammensvtel machte den ü in druck , alI ov rtur tia eimiaer
Svteler am Werke iet . Einen wirkuniiSvollen Slbkchluf, fand die ÄUsMtrun «
durch dl?? ? er« lt >ni? dem . ??ressch !iy ^. tn welchem $ tl . Tepaer und
Sander und &err Kv vin q er sich ^zu einem sicheren , gut auSturiHld )«»
neu and lebendia empfindenden Änseinbl» verewiaten . Die DealelNn -« «
izer verkiviedenin Nummern war tn den Sünden der Damen Beck und
Schweiber Velten« unteraebraait .

Das ÄrüiunaSkoinert fand unter Mitwirkuna einer An .adl don Mit -
Gliedern de « Laude^ töeolerorchcstcrj statt »nd hrawte »»» Anfana die Aus»
»ravuna eines einst believtea . ader beute »an , verscholleiten Klavierkonzert «
in ES -Dur Von t£ . M . V. Weber . Um die SLUederbeiebmia de» immer norti
ftifc&cn und dankbaren StiW » machte Ätdulcin Sertdo Schirtdt >ch mit
« ck » Erlolae »extest . <Sme OoUK « aSaar » . w*b D - vvettkrilttechn « . in

Karlsruher Schwurgericht .
4 . Fall .

C? Karlsruh «, 9 . Juli . Die heutige Verkandlunq vor dem ©tour -
qsricht betraf den Goldarbciter Cottlob August Kogel « aus Eu-
tin^- n wegen Totschlags . Den Vorsitz führt « Landgerlchtsdir« lior
Freiherr v . V a b o , Vertreter der Staatsanwaltichaft Dr . H a s n c l.
Verteidiger Rechtsanwalt Eros holz .

Di« Vernehmung des Angeklagten ergab : Gögele i |t
am 26 . Februar 1872 zu Eutingen geboren . Er erlernte das Gold'
schmiedhandwerk und heiratete im Jahre 18St- die Elisabeth Staps .
Aus dieser Ehe sind noch 4 Ki .ider vorhanden . In der Ehe der
Frau Gögele war ein« schlechte Gattin und SKutter Auch verkehrte
viel mit Männern , sodatz sie im Rufe stand, ihrem Manne nicht dl«
Treue zu halten . Besonders ungeniert und aufallend war ihr Ver»
kehr in den letzten Jahren mit dem jetzt 26jährigen Voltswehrman «
Heinrich Wolf.

Uebcr die T a t gab der Angeklagte u. a . an : Am 15. April sei el
wieder in da» Geschäft gegangen. Am Abend traf er ferne Frau , die
sich nach seiner Rückkehr aus dem Felde von ihm getrennt hatte , au'
der Enzftrohe, in der Rahe des „Pforzheimer Anzeigers"

. Als |k >h"
sah, ging sie tn da? Kontor des „Anzeigers" . Als sie heraus kam.
fragte er sie : „Wie steht es mit meiner Taschenuhr?"

, die er vermißte.
Sie gab keine Antwort und ' prang in das Büro des „Anzeigers" zu-
rück Er wartete und bald darauf schoh die Frau aus dem Hause im«
ein Pfeil heraus . Sie lief in die Turnstraße , er sprang rhr nach . Sie
eilte um den Zeugen Sturz herum, um Hilfe von ihm zu erbitten.
Dabei kam die Frau m Fall In diesem Augenblicke kam Eöhel «
herbei und versetzte zwei Stich « in den Racken der Frau
mit einem feststehenden Messer . Eine Absicht, die Frau zu töten , habe
er nicht gehabt. Wenn die Frau mit sich hätte sprechen lassen , war«
die Tat nicht geschehen .

Nun wurden die Zeugen bernammen. Beladen waren dere»
33, die in drei Gruppen vernommen wurden . Die erste Gruppe urn«
fa&ic die Personen , die Scuoen der Tat waren . Zeusm Schlitten '
Hardt und Coblenzer berichten , daß sie Göhel« der Frau nach-
laufen sahen. Als die Tsrau zu Fall gekommen war , habe Gö'jeK
heftige Stiche nach der Krau geführt . Schlittenhardt babe nach der
Tat dem Zingcklemtei! GSHele das Messer abgenommen. Zeuge S t u r i
schildorte ebenfalls die Tat . nach der Götzele , wie der Zeuge gehör '
hat , gesagt hatte : ,.Tk ist wohl hin . mehr als den Kopf wird d
wicht kosten"

. Der Aljährige Sohn Max G ö & e I e berichtete über
die häuslichen S^erhältniise in ver elterlicken Familie . Nun wurde"
eine Anzahl Zeuge » über den Leumund der Eheleute
Göbele vernonunen.

Der Sachverständige, 3M>. Medizinalrat Dr . Meho r -Pforzheu«-
gab über die Todesursache und über die Affekte des Angeklagten &
Gutachten ab. Danach hatte die Frair zwei Stichtrmn<»en « *
halten . Ein Stich sah in der Genend zwifcken dem ö. imd 6. Hak>«
niirbel, er traf die große Halsschlagader und war mlb«din<rt tödiieb-
Der zweit« Stick' , der tieser fufe , war ebenfalls tödlich . Ein kran ^
lxrfter G?i ?tsSsustand fcftcmt beim Angeklagten nicht zu bestebe'u
Ein äußerst heftiger Affekt scheint bei ibni zur Zeit der Tat üortf '
legen zu haben, im allgemeinen neigte er nicht zu solchen Affekte ?.
ES scheint , als ob eine Art Sammelwut über den sonst gutmütige '!
Menschen «e!c>mmen sei . Die Tat ist eine schwere Affektbandlnng, f«*
der der Anyellagte nur beschränkt zurechnungsfähig war .

An die Geschworenen wurden nun fünf Fragen gerichtet -
ob der Angeklagte seine Frmi vorsätzlich getötet babe, ob er dabei dv.r®
«ine schwere Beleidigung gereizt und hierdurch auf der Stelle Vyt
Tat hingerissen worden sei . ob Körperverletzung mit TodeZfolge vo^
liege und zwei Fragen nach mikderuden Umständen.

Staatsanwalt Dr . Hafner plädierte sür die Bejahung der
fkrage nach Tötung im Affekt oder nach Körperverletzung mit Tode ? '
folge . Auf jeden ? av sollien dem ?s»issekle>gt«n mildernde Umstand
zugebilligt werden. Der Verteidiger . Rechtsanwalt Grofehol ^'
versucküe nachzuweisen, d-jij der Anxekagte für feine Tat n cht Mr' "
antwortlich gemacht werden könne und beantragte Verneinung dc-
Sck»ulk»frasen . Die G r- f ch n>o r e n e n fObmann ÄI>g. Geck- bejabten
die Schulofreyl« nsch N uerp e rv er l e i? « n g Mit TodeSfol «/
und billigten mildernde Umstände ?u . Da« Gen ^
verurteilte davarrfhin den Göffcle zu 6 Monaten Gefängnis
abzüglich 12 Wochen Untersuchungshaft. Der Haftbcfebl ur '.^ e am '

Permifchtes .
— Berlin , 8 . Juli . Laut „Boss . Ztg .

" ist gestern abend in Kiel
Rat Pros . Dr . Paul Deutzen , Philosoph and Indaloge , und aner
kanntes Haupt der deutschen Echopenhar»ergemc! nde . 74 Jahre alt , g v
sterben

WTB K«-?enh«gen. !>. Juli . ? as Dampfschiff Bachns "

Bremen ist auf der Reif: von Tönzberg nach Deutschland am MontaS
Abend im Nebel westlich nm Altskagen gestrandet

Kriegsgewinnlerverhaftunz in Marseille .
^ Marseille , ». Juli . Hier sind zwei bedeutende grosse 3

dustrielle . die beiden Brüder P a a l e t t e , unter der RnsÄulv>

gm»g verhaftet rvorden . sie hätten Kl', ihrer Gesck?ohfabri !at !>w
während des Krieges minderwertiges Material verwandt neben »<"
Staate freijzelikfertes Rohmaterial nnd dann von der He« resverioo>
tun« dic denkbar höchste,: Preise gefordert . Es verlautet , daß sie
Laufe des Krieges 4 0 Millionen Franken erworben hätten . ^

Dadtfche Preffe .

missio» tn Berlin . General Dufoni , das folgende Schreiben
zugehen lassen : „ „

. H«rr Generali K-rmn hatte ich merne heutige Protestnotv über
die letzten polnischen Waffenstillstandsverletzrmgen an Ew. Exzellenz
<chgesandt . crl» mir ein neuer Gewaltakt seitens der Polen
belichtet wuri -e , der. wa» kalt angelegte Grausamkeit
anbetrifft , glücklicherweise nur selten übertroffen wird . Am 6. Juli
haben die Polen nördlich Zdunt , auf neutralem Gebiete zwei
deutsche Soldaten des Infanterieregimentes Nr. 51 mitge¬
nommen »md durch ein sofort einge>etztes Kriegsgericht zum
Tode verurteilt . Es wird hierbei besonders hervorgehoben, daß
die beiden Soldaten sich absolut kerne Handlungen zu
Schulden kommen ließen , die sin solche ? Urteil auch nur im min-
besten rechtfertigen können . . „ . _

I »Die deutschen Kommandobehorden hcwen es daher
a» wiederholtem Einspruch und allen erdenklichen Bemühungen
nicht fehlen lassen , um -ine Aufschiebung der Bollstreckung de?
Urteils zu erzielen und durch ein« unparteiische Revision desselben daS
Leben der beiden unglücklichen Soldaten zu retten . Trotzdem hat der
polnische Abschnittskommandeur in Krotoschin , Hauptmann von
Pallnek , daS Todesurteil b- eeits am 6. Juli , 12 Uhr mittags ,
in frevelhafter und unverantwortlicher Weise vollstrecken lassen .
Indem ich diesen unerhörten Fall polnischer Bestialität Ew . ^

E?,
'zellenz

gur Kenntnis bringe, erlaube ich mir gleichzeitig hinzuzrifügen, daß
eme derartige brutale Tat vor der Menschheit nicht ungesührrt bleiben
tcmn und unverzüglich Genugtuung fordert .

'
. Ich würde Ew . Exzellenz daher sehr dankbar fern , tveun Sie

Ittich von den unternommenen Schritten und deven Ergebnis freund-
lichst auf dem Laufenden balten wollten, damit den Truppen die voll-

^»ogene Bestrafung der Schuldigen baldmöglichst bekannt ge-
«eben werden kann, da deren Gereiztheit eine solch« Höhe erreicht hat ,
ihre Geduld in letzter Zeit !,on den Polen in einem solchen Mäste
herarrSgesordert wurde, daß eine Gewähr für ihre Zurückhaltung nicht
mehr gegeben werden kann. Genehmigen Sie usw. gez. : Brentano .
-Tremezzo.

Gegen die Ententeaktion in Rnßlanb und Ungarn.
WTB . Amsterdam, 0 . Juli . Wie da» . Allgemeen HandelSblad

^meldet, teilt da» niederländische nationale Arbeiter -
sekretariat mit . daß die ihm angeschlossenen Arbciterorgani
fationen beschlossen haben, für den 21 . Juli eine Anweisung für
einen 24 stünd ' gen Shmpatbiestreik zur Unterstützung
der an diesem Tage von den franOfischen. englischen , italienischen
und belgischen Arbeitern unternommenen nationalen Kundgebungen
gegen das Eingreifen der Ententeheere in Ruß -
laud und Ungarn , auZ zugben .

Aus der «ngarifchen Sowsetrepublik .
Die ungarische Regierung als Bankräuber .

2 ) . Wien , 8 . Juli . (Priv .- Tel .l Nachdem die ungarische b o l s ch e-

wistische Regierung alle Geldmittel , die in den Banken und
bei P : ivaten beschlagnahmt worden waren , zu AgitationsAw-cken in
DeutschOesterreich und Teutschland verausgabt hatte , seh sie sich nun -

mehr gezwungen, die in den Banken un '? Saseg in Budapest
liecienden ausländischen Aktien an sich zu nehmen. Die Rate -
regierung übermittelte zunächst die österreichischen Wertpapiere nach
Wien -um Verkauf. Sie iibmeithte ein ausführliches Verzeichnis der
gestohlenen Wertpapiere , die sich auf v i e l e Millionen belaufen .

Die Geschehnisse im Reich .
Deutsche Wirtschastsbilanz .

Sch . Weimar . 9. IuU . (Priö --Iel ) Auch siir da» Etatvier .
teljahr April - Iuui schließt der Reichs Haushalt «n
Ein - und Ausgaben mit eine,« abermaligen Z « s ch u jz von rund S S 0
Millionen Mark ab.

Parlamentarische Regierung in Ksburq .
i = ; Koburg. 9 . Jul i . Die ISaudeSversammlung des Kreises Ko-
bürg beschloß die Einführung einer rein Parlament « -
rtfchen Regierung , bestehend aus zw ei Sozialdemo -
traten und einem bürgerlichen Mitglied . Ihnen wird da?
StaatSmimsterium unterstellt .

Was der Eisenbahnerstveik kostet .
Sch . Berlin . 9. Juli . (Privattel .) Noch einer vorläufigen

Zusammenstellung im preußischen Eisen -Sahnminisberiunr hat
der Eisenbahner st neif der letzten 14 Tage im preußi¬
schen Staatsbahn gebiet Schaden von rund 3 0 Millionen
verursacht . Die Lohnausfälle dürften diese Höhe bedeutend
überschreiten .

England.
2BDB. Amsterdam, 8 . Juli . Wie die englischen Blätter melden,

spricht man von einem Ministerium der Verteidigung
(gegen wen? D . Red .) , das die M a r i n e. das H e e r und die L u f t -
st r e i t k r ä f t e umfassen wird . Mnston E h u r ch i l l wird als erster
Minister dieses Ministeriums bezeichnet .

Der Aermelkanal -Tunnel .
TU . Amsterdam , 9. Juli . (Privattel .) Aus Lontmr wird

dem „Teleyraaf " gemeldet : Nach einer Versammluirg von Mit -
gliedern des englischen Parlaments wurde beschlossen, die Re -

gierung aufzufordern , einen Beschluß hinsichtlich des A e r m e l-

kanal - Tunnels zu fassen. Mehr als 290 Mitglie »
de r , darunter auch Lloyd George , spräche« sich fü r den
Bau des Aermelkanal -Tunnels aus.

Kadifche Chronik.
) f( Ettlingen . 9 . Juli . Kommerzienrat Dr . Lorenz hat der

StaÄtZem«inde seine Gutswirtjchaft mit großen Stallungen samt loben-
dem und totem Inventar auf S Jahre unentgeltlich anerboten .

dt. Mannheim . 8. Zuli . Bei den Verhandlungen im
Gastwirtsgewerbe wegen Abschaffung des Trinkgeldes und
8stündiger Arbeitszeit ist der bisherige Uebergangstarif mit Beibehal -
tung des Trinkgeldes bis 1 . August verlängert worden. Wegen voll-
ständiger Abschaffung des Trinkgeldes schwebe« noch die Berhand-
lungen.

# Mannheim , C . Juli . Der BataillsnS EHef Mennetrier zu Lud -
wigShafen hat am LI . Juni dem Oberbürgermeister folgendes Schrei»
ben zugehen lassen : ..Ich teile Ihnen hierdurch mit , daß die Stadt -
Verwaltung LitdwigShafen von d«r höheren französischen Behörde Auf -
trag erhalten hat , an die Stadt Mannheim 20l ) 0 Zent ->
ner Speck und 300 Zentner Salzfleisch zu liefern .
Diese Nahrungsmittel sind zur Versorgung der bedürf -
tigün Bevölkerung von Mannheim bestimmt und stammen
aus militärischen Beständen. Die Qualität «st dieselbe , wie diejenige,
welche an die Besatzungstruppen und an die Kommunalverbände bot
Pfalz zur Verteilung gelangt . Die Bezahlung , zum Tarif der fran .
zösischen Intendantur , ist durck die Stadt Mannheim an den Kom -
mmnalverbcmd LudwigShafen zu leisten. Empfangen Die usw ." Die
Stadtverwaltung Mannheim hat dieses Angebot mit lebhaftem Danke
angenommen . Die Waren sind in der Zwischenzeit angeliefert worden
und werden in den folgenden Wochen zur Verteilung an die Bevöl-
kerung kommen . ^

: W-inheim . 8 . Juli . D « Einbruchsdrebstahle haben
in letzter Zeit hier eine erneute Zunahme aufzuweisen. In vergange -
ner Rächt wurde in der Parterrervchnung des Oberbahnmeisters Bräu -
>iig ein Einbruchsdiebstahl ausgrubt , wobei die Täter bares C5 e l d
und viele Sachen erbeuteten . Als iHnen der Besitzer mit der Schuß»
waffe entgeoentrat , ergriffen sie unter Zurücklassung ihres eigenen mit
Kleidungsstücken gefüllten Rucksackes die Flucht . Auch die Feld « und
E^ rtendiebstähl« stehen auf der Taa -sordnunz . Jnfolgedossen haben
die hiesigen Berufs - und Innungskreise beschlossen, eine freiwillige Ein -
wohnemvebr ins Leben zu rufen .

S . Schwetzingen , 8 . Juli . In der hiessgen Eisenbahnbetriebswerk-
statt« wurden in der letzten Zeit mr nicht weniger als 6000 Mark
Osram - Glühbirnen gestohlen . Der Gendarmerie ist es >mn
gelungen , fünf in dieser Angelegenheit in Betracht kommende Per -
sonen festzunehmen .

l !) Treffern 6 . Bühl , k» Juli . Der 16-sährige Sohn der Witwe
Graf stürbe , als er aus einem Vorratskasten Fische holen wollte , ins
Wasser und ertrank

s ?) Dundenheim b . Lahr . $ . Juli . Ein französischer Wacht ,
posten brachte einen hiesigen Bürger , der mit der Heuernte beschäftigt
war , vom Felde weg auf die Ortskcmmanddantur nach Müllen . Dort
mißhandelte man ibn so , daß er blutete . Spät «! wurde er aus die
Kommandantur nach Altenheim transportiert , von einem Dolmetscher
verHort und als man k« ine Schuld an ihm fand , sollte der französische
Posten ihn wieder über die Eren ?« des besetzten Gebietes bringen . !ln -
terwegs raubte nun der Posten den Mann aus . und sta?)l ihn einen
Geldbeutel mit 80 Mark u. a.

Emmendingen , g. Juli . Zu einem folgenschweren Auf --
tritt kam es in einer hiesigen Wirtschaft beim Nachprüfen der Boli »
zeistunde. Ein in der Wirtschaft befinÄick >cr 27- jähriger Werkführer
ging dabei geger. den Schutzniann Fettin tätlich vor. Als es dem
Schutzmann schließlich gelungen war . den Werkführer auf die Polizei -
wache zu verbringen , ergriff der Arrestant einen Stuhl und schlug auf
den Schutzmann «in . Dieser sah sich genötigt , von seiner Waffe Ge ?
brauch zu machen : der Werkführer wurde so schwer verletzt, daß er starb .

s :) Baltersweil (b . Wawshut ) , 9. Juli . Ein tragischer U n-
glucksfall ereignete sich hier , als der Sohn der Müllerswitwe St u-
ding er einen in den Hühnerhof einzedrungenen Fuchs totschießen
wollte . Der junge Mann stürzte, die Waffe entlud sich , und traf Frau
Studinger , die so schwer verletzt wurde , das; sie starb.

:? : Weiou-eil , 8 . Juli . Totaufgefunden wurde gestern früh
im sogenannten Bachdobel ein hiesiger Hilfsgrenzaufsccher. Die Tot
wurde in roher Weise ausgeführt , indem die Täter den anscheinend
wehrlos gemachten Mann mit einer Weide erdrosselten. Anscheinend
wollt« der Beamte mehrere Schmuggler anhalten , wobei diese in dwt
entstandenen Kampfe den Beamten überwältigten und in dieser ge-
meinen Weise mit ihm verfuhren .

Z Konstanz, 8. Juli . Im kleinen Grenzverkehr ist neuer-
dings eine Aenderung eingetreten An Stelle von -i Kilo Kartoffeln ,
die bisher eingeführt werden durften , ist künstig jeder Familie halb -
monatlich die Einfuhr von 1 Kffo Fleischkonserven oder 1 Kilo
Fischkonserven gestattet.

Konstanz, 9- Juli . Da nach dem Friedensoerrag bekanntlich 50
Kilometer von der neuen Grenze kein Standort der Reichswehr yvstat -
tet ist, so soll, wie die „Konst. Nachr.

" hören . Konstanz außer einem
Inf . Batl . noch 2 Pionier - Kompagnien beromm>̂ i . I » .
wieweit unsere Feind « uns gestatten , in der SO ^Kilometerzone Poli -
zeitruppen zu fallen , ist rech nicht entschieden . Außer Kcmftang wird
auch Tauberbijchossheim Standort der Rrichmoehr werden.

Bcrbinduna mit einer aesnnd «« Bortraasweiie kamen in den I Dätien d<
Wer » anaemeisen , ur Geltung . Ein ledr »cacvtcnswcrte « Bioltntalent
ZN . oiilabeift R « it man » in den beiden ersten LZveii von Bri !» -!
Konzert « n de» Taa . TadeNol ? Reindctt lind tnniae » Nacdcinvftnde ^ Jm
melodtlÄe » Linien . ixt\ n eine » erelts weit entwickelte teevntiitic, ^ - . rccomi „
weisen dtc no «d iedr iimot I >ame auaen !id«inlt <v aur den Berui der Ä onWj
wielerin vm . f (n flfinliiäct ICcife vari die norti iuaendliaerc ^ rSulein
DraS ' derrriellt werde » , an ? deren warn , beseeltem vortraa des Sar «o
i?eetvove » S Sonzcrt in C -Dur eine cAt « MnNkernaV '.r deutlich dkrvortk°'

Ava , der daraus solaende 1 . G .rv diese « Kon »er' ? ' ar durch!»««
scoattiert rmd in den lebbatten Teilen mit ausreichende : ^ ertinkeit
aedotc » . TuS dem Spiel des i^räuiein Sfätbe © tomnitn <Meiidel »s»«„»
>».«Msll ^ o» »ertt traten die Resultate eine « aewillendaste « Studiums ®

( ,
autcn yerliandniste » allenthalben hervor . Eine tnnne Sänaerin von
-nenaler Stinimdelchallenbett lernten wir w ?rrl . Klara Z! ch ti s s e l e kenn^
die in zwei Mo »artscheu Arien lauS « ntsildruna und .̂ auberklöte . 5?? »'°,«
der Nacht ") d ?n Beweis erbrachte . d» >> <ie als KolorotursSnaerin .u »?
weniaen eiaentltch Berusenen achSren wird . 5lbr selb»! tn den bdchsten
aen no » voMSnendeS Oraa » tft voritiali « aebildet und wird mit >n»I»^
scher Sicherbett verwendet . Sinen aliinienden Abschlnft sand die ?lusst>blt >̂

durch das bezaubernde Konzert tn ?r -Moll von Tdovtn . in welchem >>rü »^. .
« oft Schweizer mit aussallend schbnem « nsa >lac! . tiespoelillNer
duna » nd dackendcm Temverameiit eine Leistuna darbst , die . ebenso ^
dieieniae des Krl . DchSissele. berechtigten Aeisallsiturm ausist .

4. Vrllsuna . AI » SrviiniinaSuuimner wurde die schwieria «
D <Oue av . Ist Nr . S von vcetboven durch ArSulein Anne
lebr vcrsiiindniövoll und init auter technischer Beberrschuna voraetra °^
rs» drei Liedern von Genien . Torneltu« und Robinltein d»t Krl . Sch« " <i«
eine recht »tidsche Leistuna : ledoch scheint idr eigentliches bebtet vorlaU ' .
medr der alünz - nde Koloraturaelana iu lein , wie es in der ÄchluftnuM »^
der Voriraa » »elae der Baaeuarie aus den . Duaenotten " wieder mit W ' .w
(Srfota zutaae trat ^ n einem Biolinkonzert von Rode erwies sich

schon aui qelördertcr ^«eiaer mit sunwa !̂ ,.
die Madriaalklalle in 3 dreiftimmiaen ? !i

t 4 vierstimmiaen von idrem Leiter .
"eis

Albert Sberdardt alS et»
scheni Ton . Vortr - Miche« bot
sänaen von Schumann und in . > » WMMWWM . I
£>. EaiNmir . SS aewKlirte einen seltene » Genus, , dem reinen . scoSn .^ t
aetSnten Gelana der suaeudlrischen Stimmen »u lauschen . Sin <;«,c
Nocturne von Ebovin und einer Valse -Savricc von Schubcrt -Liszt bot ir»?«,
lein Olaa Vlselvorn eine vllbsche Leistuna . Sedr alönzend wurde °!>j<
Szene a » Z dem . Tronbadoitr " von Verdi durch 7?rl . jtliner n» » r<
Herren M >. Kupvt » aer uno Karl Sdiämt « an ->aeslivrt . Belonvv, ,
Vftl. Tei' ner erioieS sich al « eine mit vrüchtiaer Sttnime und nrokicr dra >̂ ,
tischer Beaabuna au ^aesiattete S !inaertn . dtc somit über alle siir die
lausbaiin nötiacn Aorbcdinaiinaen dcrsllat . .̂ iwei Süve au «

(ttutni.-ntc Nanalich iebr wlrkunaSvoll .
k' Damen Ätna Dietrich im» El . ReuMann und die Herren

Bllltn « ae '.aNtl ou >?i,e '. : lchaci : in »de !:">derc
igetaenn dirra , oollen . warmen Xen uiw v >̂estevvllen öm &ilnd ^ L«

ausdruck derv »r . «vn der Art « deS Aennche« : . Sin « trüumte « einer g ' ty
dir

>i II a e r und ?kr .

Saie ' auS . ^ reischiiS' uak ftrl . >l>aula Sande ? zu erkennen , dasi $ ' ,«}
•öetftc eine ? auSaiebiaen OraanS ist . diw noch seine endaNlttae »Ol #» ' - V
erwartet , Aan » anSSezeichriet ward Rvndo von Cbopin fftr 2 Klaviere ^
seil Fräulein L <'rui Dietrich und Elle Becker »u Gehör gebracht,
Svtelerinnen zeigten flm im Beli »c eine » a «sae »e!ch»et lultlvi «ri«n Ja
schlaak. einer loraiSllia durchaebitdetr » Plertiaket« und einer <K.it1nnoorV
Bortraaswetl «. De * ar»n,e » Teil der t-tlweile s-br schwicriae »
strengenden Bealettii » gen bewrate Krüulein Else v e ck i» vorzSaltch « "
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Schreibmaschine

Laub ist Geld!
Kirsch - , Nutz » . Aaftanienbanmbesitzer !

Lasset ket» ewzige » Blatt uetloien gehen !
La « b ist Geld ! Hobe Preise « erden bezeklt
fLr BlStter aller Art « — Landwirt «, Ar -

pellen eingerichtet , oder » enn Besitzer
gröberer BanmbeftSnde , wende man sich

- » »erzSglich direkt an » 2841S

CbMdcr Uieisscr , M - i . W « « zl !

Osfsi - burg , L « iMe 33 .
Ot ^ UsStsSfiltt Reelle EeschSftsfShrnng .

Diese Anzeige erscheint bot einmal .

Gattenftrniie IS,
Fahrradmantel
zu kauf«« gesucht. PreiS -
angebol « tt Riet ! er ,» retteftrafceno , Beiert »

MM - MM
tote« »n tonten « Timm .Angebote mii Preis anNtrt « . » ettcndttraft«'

_39iv 21112 ?

« Wilsche Spar - mi > PWWiffe
Äarlsrnhe .

le (t d«r unoeteftte « Arbeit «»
» tt W, ! »A . " " kere 5?a? « n , und SeichSst»räume
\ waaas - -

via »» Seit m is . «fcstl » M IG. « « üiemö .
ja Morgen » 7 Uhr di » mittags 1 Uhr** * nont &*9tcmbez diS 14» « l»r !l*• « wsrgen , 8 Uhr b !» mittags , Uhr .

»l« i>«» die Saften « schloff«»,
den #. Sult lata . niea

Lt ^ dtisckLK Tparkaffeuamt .

t . S.

Dbst -
VerteiZung .

! ! » » » >
, ? i A . e

Bs .« } »- « . x " *

7-— »tt « ladt Karl «rntt«.

- Air WÄsrse

W Eile Walöfcora» rat Bfeplninntraft *

Fräulein

Moly PoIIy »Die Kanone '

Wuchführnng
alle ®t!tt .i . nie»t .@fd.aar . abfchlnMcber
erlernb . Ana . unt .» 40782 a . d. Bad . Pr .

Eiigl . lliferrftf
erteilt Dame . Spracheim Land« erlernt . Gram -
inattk .Koiiverfaiton .Ltte »
raiur . Eilschriften unter» 4lStt >andteVat .Prelfe .

Iran * . uttd

engl . Unterricht
anher fietn Hause erteilt
nrttnM . « . vi » , geprüfte
Lehrerin . Nachhilfe wird
in allen Dächern erteilt .

Angebote unt .an ftte Bad .
eric
» 28425

. Press « eröet .

Wir snchen
kür zah "

•j »v » irtschafte « .
frafrttCen je , A ,a*

SnmiMtS 'Afrrtei - Vertex,
fra *kf«rt ». jit , Schi«rrtz»s.

Komplettes Bett .
2t. Schrank. Sota v^Kommode a . nrt airt. 5 aus,
im kaus. aof . WetfiinUn
Alid -mieltr . Ii .». BSM79

1 Kinderbettstell «
1 Stithetitifiki. deide» tnnur gutem Auftande »i,kaufen aefnm». Anaev .m. VreiSan « . an Morqenflern . DratSII ? IS.S Stock . » 41538
K -nderwaz .. Babqkorb
ans nur aut . Sans » »n
lauf . gesucht. Weckberkln
Mademiestr . II .- . BZ8335
1S - m.>zlderiii 'I; . « -in . « r.
1 seAktistt Hose
1 fsrb . seit . P .Mankl
aut ervalten au » gutem^ aute zu kaufe» gesucht.1. Gag -iena «.

3tS-*S5 Merkursir . 12.

Otttery . Wmform
(feldgt .) , fow . Einh « itL »eldgr .) ,« ästet
Naael . <
2 . Stock.

!
a kauf, gesucht.
ottcSauerftr . 9.« « »«7

Herren -Anzug
mit erhalten . zu kauf, an¬
sucht . Kavvler . Durlacher -
strafte «8. 8541720

Gutaebend « keine

Fiiiliipi !)
z« verlausen . Mietver¬
trag der Wohnung lann
übernommen werd . An-
aedote unter Kr . B417S2
an die B»d . Messe.

Schönes Obstgut
in Ahringen am Kaiserswhl .

« edr ertriigniSreia «? Ovagut v?a « , »ad . Mar -gen. darunter 20 Morgen Wald , schön arrondiert ,flwftc Gartenanlagen mit Krflddcttcn . WSsserunS»-mtaoe . « NereS SSoSnöou« mit 10 Stmwctit nnd-iubcbSr . Kuh- und Vlerdeftall . GeflitrielbSuscr.Bienenva,,S . Gart enteis , ekettr . StM und Weiser',leltmig . Lebende» Kiwentar : 2 «cSr gute Vierde .4 MucWWe. « G>« netne . Sübner und EntenDi ? di:St »drlg « Obst-Srute wird auf 1000 Att . de
((Met .

Zkanfvret » 175000 Jt . HtwaMima «a # Oedminlim st. 11159Niwere» « »ieradteilnn » der « av,s« en Sandwirtkwasiskammc-! tn Karlsruhe . SieianienNr . Nr . 4» ,

Fahrrad -Mäntek
u . Sch »T« «b ». V. Gummi
(Ausland » Gummi ! , «uverkaufen . « ^8451
PtOr «? , . SchK ',- n» .S?>.I I .
G
^
umun . Mrrsiötckk ».

1> , , u verk . VSetner ,S Mizenftr . 5» . ^ af. B " " »

Ein rrftklafsloe ». framSNfche» V2S0ZS

» EILSUM »
mit der feinsten AuSrllfiuna . Dl >vvelfaiz » lfenSeinGarnitur , zu verkaufen .
» . Tirdl . Dnrla » . Schloßstrahe 9. — T - lef. 434

Zwei Wie LaSMMe
mit vielen Schubladen , für Sve » reilaben , z« v»f«n« Anzuseben von 10— l Ubr . vuiL «rl - Fr !edrichftr «ke 6 Ii.

MMMml11118

DonnerStaa .3m Auftrag
t GW » . .. »n »chm . s »n S— 4Ilbr »u «erkaufe » .Ed . Koch . XuH *i«Ke. aa .

Wir daben od >« rtrI'cn :
eine Hobelmaschine .

40 cm Kobelbreiie . SV«»
l'rtlae HircOitcr . mit Vor¬
gelege 1800 JH .

eine FrSse
mit vorneleoe 1000 M .Maschinen sind gm erhal¬
ten . Zg87a
Silaewerte « ad .-« aden .« liro : « . -« adeu -Gv-

rnwqffu ^
5 Stmtden

L in II . 2 .40 m üoeft . 1 tri
Dnrcknn . . aus Eirbendal ,ab, »gehen. 5W-W« mi,. « obrinaer .Lahr l vadeni

« «68 nc »

Haus

singt
Alfred Alljareier

dte reizendstem .entzückend .

geier
^Kabttretfltedor

<He
Präul . Else Ette Raven

JBwmmiche Sonbretto , verfflstt flher«öie sehr hübsche Stimme

Aach Kg

(Mannemer Kind ).

Spezialität : Eismerfnken .

WvMWMM

Umdre ^ uiMen ,I ■ ,-Schfei^

«kv» —
w ! ax « e

lieler ^ ar,B41860

. . . . . KAUFHANN
^ wiÄnik 'ü leitender Stellana i«

s «?Ät f? 3 8
"

Einkäufer .ceo . unt . Nr . » 41818 an die . Bad .Presse '

»><. .i^ bltf,ch {m _A « S.
er

^" ktwZhrendK'
5f ' f ta 1417»

wurde tn

eftH Äit

Brus «5e « -" >
BeHortn (9Jäotoaca» 9u .5 Bruders v . GrSnwet -
tersbach durck» ldovenw» -'
tersbach bis im Durla -« er Wald . M . uaebci,aeaen Belobna . : Äoben-
Ykeit erSba« . San « 44 .

Ni » K vevlorcn .
, Z>tenstaa »« tlcben « n.12 Ubr wurde auf hemWcae Kailerallee —MSbl -
buraertor —Kaiserktr. bi ,»nm Markt ein Rinaverloren . Ausleben : inder Mitte ein Savbtr .ringsum kleine BrNlan -
vrn . « caen aut - Stetob-nun « » atserallee 1J3. S.stock . nLv.iiqeheli. 11119

teh >«t , wei »er

entlaaf .

iSamJifl

Itit kaufen flefueöt ein
ITlotor 3 - 5 ? . S .

a «W« . Angebote erbe-
t« i m> Biftlcifrrri Weder .11,45 K-Xlittude . Kai-
seritrake TL

in auter Lage, m. Garte »
« nv aut ~
CMMW Iism * Wod « «na

ante Rente , wea »n
» dillia «u verkf .

so»

VrariS -Wamm
lci<bt«r Etalvitmier mit
od . ohne IScTtK-i-; . cnic>»
iebr leichter ^ aadwaac »
od . Derart <»e<n« m *.
hefteicwn ) i« laufen et -
li«St. ©cfturrilmna uiifr
teile VreiScma. an Dr .
R-oNofraih in Sl.

«« « a
Kl . Break

für Von » »ästend , »»
« »- -d«. Brei »»

a^ eb ' i»» an BV t̂HS .ü .1" mhertJiM

etat aut erbattener
Rührvlattenkosser

<M?tet»enA»arkV G-tl .Ansevotr tatt VretSan -
Sabe mtn f !t . W .ia

KleinerTsMM

fort

Villa
m. 10 Äimm .. 4 Mausard .,
tjrntralbeizuug , elekir .Acht . gr . Garten , frei »
stehen», « rieaftr .. sofort
besicUt !« ». au verkam .

Prei » Mar ! lSö000 .—-
M . Busam ,
AegerlkchaftSbitrv .

Herrenftr . »8. P98445

W « aenverkauf .
Rwei Pritsthenwanen mGedern. Traakratr Ü0—60

?>tr . u . 2 N. v -iterwaarn
Nnd »u v ?rkaii !en . I iti.~ü
» arNtr . 31. Karlsruhe ,tttrna .

Bett mit Matratze
u . Nederbott « > verkauf.Boik . XilniheimerNr. g. X
An, »I . n . H4 U. « 41 ()M .

5fflt ivrantleuie
ftöificmnBhel in mit . Stt*
stände u . Salontisch . s» .Ausführung , wegen Cm
bcbrllcklcit Stil. ab»naeb
MNtter. Karlltr . S»a .

SS41M2
« wdcrvcttslclle. Weift ,

m . Rofthaarniatratie . tebr
gut erhalten . !»u verkauf
Gren »itrake S. S . Stock

Wolf, 5341748
Sit »rrt . : gutes flett .

TÄrank . Sofa , .« ilrtien
schrank . Beriiko . Kinder ^
»et«, alles billig . B4172K
(f . » rövli » . Ubland -

ft-nfto IS . Ct . . WSSctrila,

» tn Nein., gebr. . 4rflt>t
^ ö « ttcn

*« Sertt . : Raücr . Skr
ncrslrafte 12 . SinibS .. .
Li - - . aims

In Freiburg i . Breisg .
ftam

sofort 3« vertiulßen »
in aüt « . »entraler Lage.vSlli« «cn bernorkiitct .
cntdsNend drei h ^ m .tt. iwet 3 ,Mm Wshnitn >
gen . teiucil '? mit ftftrbc .'JiJiinftrtftf. GaS . Slettr . .Miau . .HiiIwBäi• U ebggjit . tJciieicsa ) . .

.Hl» kanken ocftttkit sofuri vr» ietdarr i'ftw .c»« iebd
K-Kim. W>>-»n,m >i .
VretS lüv 0i« .« .
ertr5g«is ?200 Jt .

chereS l?rett>ura .
GreAamsir . 9.

angäbe
an die ßnter Nr . 1100k»

?ak>. Brekse
kausen gesucht:

Leere 1070V

Wck?W «.
StadtgarieN 'WKts chaft.

Wetn - iVlasSien . Lumven.Vavier . « eller» u . S »ei-
ciierkram . sowie artraaen «
» leider u . « -»'.«he su lau »
sen gew -ht . Voltkarte an
Müller . Scbeslelstrafte
Nr . »4 . B41882

Zigarren
und Tabake

lauft »u y» b. Preisen .
Geil . Angebote an

iHoMimn . il "u
^ igarrengeschaft .

?tt!«>nrk»»rt a . Rai » .

ttanfe iedeö Quaninm

Wess^ lt«.
nur griin undfrifch , zahle
die hSchsten Preise .

Bock , ©41848
Kreu »straKe 711.

!

t

Oeschäfts -Qesuch .
Kfichen

°
ri

IBfiSenden ' erfa !,ren en Wirtsleu ten , Jtelemter
,

C 'ief > werden z„ r baldigen Pacht oder Kauf ein

Kesucht . Onerten unt . Nr . Z20196 an die . Bad . Presse *

WolmlMNs
mit Wrrksi«tie mit fiol *»
vearticitimaSiimMsiÄfn »«
verkaufen. Ana . u . Nr.

Has » s
mit Lade «

in bester GeicSSstSlage n
gutgehend . iMclcWHt . kür
? ^ men betend , aseignxt .
PrciS 120 000 M AN-

JH 25 bi» 30 000 .
M . «fWtttW. » err -niir .
Nt . 58 . «Miras

Nivvurr .
firtltC tm neuen Vierteli; tii (3 nmNtindedalder »u
verkauten . kiu criraaen
WihwcitMtf i . BH75S

Wegen SSkSwi« sofort
vreiSwert »« verkaufeu :
ein iMScktae » C004a

Wohnhaus
mit Werltlatt . «nflcBött -
ten Stall . ® flicti« und
« ibovi. sowie grofter
Lbsl-l»ari «n . Sbeniall »
sind nocb verschieden«
MSbel ^u verkauf. 3af .
Wittmcr . Äclilvsser . Licb
tena« . S ^rremr . 14

Möbel .
Saloneinrichtuna . maba

« eni mit Seidenvorbiin .ie
verschiedene Betten ^
Wilsrk,- «nd « aihtti 'cve
Soiearlfchranke . Ai»v »ich>
n. andere Tis« » . S^ ihle
« ieidcrschrSnkr. Trumcau
Vertiko. Äildcrlgiraiit
mabagoni . Bsden «r»vtil!r>«-iskSiranl . siSIiiisai«. « tt
>̂ rneinri6iinnacn . Bü
» erschrank . ei^ en. Witc
rine . «rufte und kl.̂ u«
Jvieael . Tlwan mit ,wei

sonn verkMe-
denr UlSlK-IMiike . biMa

ver<« i1« i . B4i ?»!0
Nßiiham ,

Sanmiltrabe 0 . im » ok." Berk«An - inrd lankae «» «
Tel ^ »?>-N«nmtir ^ 8^ « .

Die
"

Röbel
. . odnuna
AnW^ ge

I »n ver -
»ei Kran
EchüÄem .

ÄhreiMs
' •%- Ä

" -Ä
«ft « M ni ! d ?»Schern. f« r

Gefchaf «S»t« mer . »n »er -
kanken . AniNfeben nach-
mittag » von » Uhr «n

B » rb» s/ftr . 68, L , r
Edentialelv » ist in »er -

kanle » : 1 * »ritnr »Etn «
ateifinrteg , J Starrten »
linder , btevbtc . Kiief
Sr D «t« larf » äft . 2 .1

limsn , Üniforine ».otfln . r
schwar
mante .Icifa (ru

t , Untn
tliti . Garienstnm <Hol»>.

ei bener
Zither ,
ff . f̂nsti
> > ' ng.ein

°
f.M

Damen »
Balla -

« ins.
Mchen ? inrildiiina .« Intge

g actranene st '
nsen , anch

wetti
u.

eider
. dch
Erstvon 14—17 Iabr .. .linaS wasche .Kaiserstr .lk7

4 Stock <Mvtsch>. A>>>»
Sckrank.

1 tfirta . lackiert. vreiSW
»u Verl . Marienttr . 79 .
v i . . saliner . ' B4191«t

lBen, » Fabrikat ) weaen
lknibelirtichkeit um Mk.
»00 .— zu verkauf . S9SSa
Drettener Sonninas -Zig .

Vkorübeiml' rftrafte 41 .

Kadenia -

Cokomobiis
s -^iv ? . S . . m « Bal¬
ten . wegen 93citic5>3üct'
grSfierunä vrciSweri »u
verkanten. . uMLa

EiMcr . Ghgewest.
Neuiais fvadiNI .

Ein Rest feuerfeste

Backsteine ,
1400 Grad .ßitic baltend
en vloe. der >Ti»ck tu 30
Bla .. »u verki . : SWtifch -
mann . Rari -* rtcbrt (Ti!ir.
Nr . 18. 1. 0t » Ü8397

Bett m. Rofchaarmatr .
o . eichen Änsziehtisck.
, u verlausen . 111 -14
Kre» e» flr. 19 . Neber .

Ein Bett m. Rost
U. Mgtra «e . 1 Pibankel-
»ferd . 1 !klsihdc<ke in
Plülch . 1 xnlindcr - » » !
5ii verlf . : Braun So «
fienstr. 10 . TT . B4lM

Pol . Bettstelle
Votont -Rost . 3teU >a . Kci
volMatrave mit Keil
vreiSwe? l ni »«rkanl . i
» lumcnkir. 27 . 3. Stock .
^ einimc, >in.. SÜDl «
■ uiircit
mit Servierttt -5 , SflWlfl.
GaSiftter lMelltna ^ .« «>
fostiinser »ii verkanten:
Gartenstr 3N. 1k . v i ?
l> 4 it . RetslinO . B41814
2 neue lkesan-Ma ^raoen

zu verkgnsen: Denler .
BrohmSttt . 29 . 3 . S >ĵ

ein dod-
sink«.

?tu verkaufen
ViftWiMHa« !

Eicheilbolzbett
mit neuem Ron nnd Ma -
nahen . An»nseben »wt-
sl̂ en 4 und C Uhr n ^ i<>-
mittapg . 11192

•Snctt ' i«. Siindetlir . 2^ _
Mauerkalk « nd

Diingerkalk
. verk . Pedllnavr . E » >w -

ielhfir. «. TL B41768

Ein ffa+cs Federbett
ab»uSeben. 11145

Kaiser-Allee 77 » . 77 ..ffrau S -derer
3 «Herne We~ttti * nen

bim ,
A

m
ikig iu verkaufen . „Sskzdemieftraft« 11 . TL.eZkherli ». S » i

MsSsttÄktt 1
kaufen . Marienslr . 79 . pt .
« aktne » . V41914

vreiSio .
zn ver

Änqklschrmt
Ziür , 5,S0m breit . S,«0m
hoch, braun gestrichen,vol . Kommode gut er -
» alten . Dovvel - weiter .GaSlsifter »teil . , Schirm »
Kleiderständer . B11SS8

AMegneUer ,« irlchstrahe 79. W .Motorrad
S5 P .S. . nut« Bera «
ktciaer . tavekl. Bereifuna .fabrberett . »u verkaufen.Vrol >esabit «eklailei. >lu
erfraa . unt . Nr . N417S4
au die Bad . Äretie
Nati neue« Ẑ rievenSrad

»« verkcnNen . Kronen»
iirahe 9 . 2. Stoc? »ei
K .SW -. B419S4
verrr «- u. Damenrad

billig »n ver!?. : ^ rlo« .Wielgndttir . sft . msm

8 » te5 JchmS
mit Gummi , neue ftttfe .
v « i« i» e n . 8 Stück ' MStir.

Rüvvurr . B41 « M

i » sHkjsiss
ferner 6'/, P . S

» M
Modell 1914 . ea . 2000km
gefahren , vollst, komvlett ,
?« . >>erlaufen . 5VL2a
BiLbe !sad ? !ii Horliberg ,Riegaer »- Wöbrle

Hornherg .Echwar »waidbgbn .

Ä« öerkauf . : gebrauc ,Billard ,
f«br preiswert . SSSOa
Drechslermeitt . Krome »

Ffliss ! [ Erar ]
Witvat» »olieri . mit gut.Ton . leichte Dvielarl .noch gut erhalten . miWirtschaften it. Bereine
aiicf» kcvr « »Ikend . t. Ans.
trage sofort *tt verkmifen.« reiS «ZOO M. Stn »«t;B.von 10 —12 vormittags
u . avend« nach 7 ttor .R . Tren ?ch. Mullks>-h - ,'r .Slrschslr. 11 ? . B415S4

Taicl -KI ^ Vier
Sin klein . Talelilavier .innen wie auften gut er-

hall . , »u verlaus . Preis
320 M . Angebote unter
Nr . 5998a an die Bad .Dresse .

Meiftergeige ,
opf. alt » . vorzüglich im

Jon , für nur 5,00 Mark .Anaeb . unier Z! r . B28195
die „ Bad . Presse " .
Mnndoline

am erhalten , iür K5 M
»tt verkauf. An»u !ehen
Donner »' taa V64—7 Ubr.Snifcnßtofte SS. SibS . .
2 . Stack. 1841888

Waither Hermsdorf
American -Dentist nveta

staatl . In liitnots dlpt. für ^ nMfkwdfe
Karlsruhe , Kriegs -, Karistr . - Ecks (Karlstor )
Sprech»iund «n 8—12,2—8 Uhr , Feraspr . 2476

Spezialitäten :
Regulierungen schiefstehender
und Bleichungen verfärbter Zähne .
Goldkronen und Brückenarbeiten .

Tennisnetz
n . - TchlZaer vreiSwert
ab»naclien. Le»v . Mark^
a >l' ?cnll7afte 22 . B41770

KatlMsWKkmera
neb» Zubehör . 13/1«. IN
bill . ab»»« . Btefanienttr .
94 . T . 1' . RkN». 8B41B44
2 Stück scbr aut erhalt .
Hailstelepyone

mit !<ndukloranritt find
umfl!tndcSalber billig >u
verkanten . B4104Ü
SletanienNr 94 . 1 . Eloü .

L . Ren».

für ISO .H rn verkauf, bei
»»ledel & (Ca. . Karlsrude .
Waldftr 4.9 . 1113»!

:! vsi ! » - Televbö « «,
prima gearbeitet , billig
zu verkaufen , bei
Marlenftr . 34 , IV . SV "»

Sit verkaufen » 41588
TelesmMenschrSkKe
10- tei !ia imd ö -teilig .jlaiserstras >e S. I. . Büro .nachm. 2—5 Uhr .

flu verkanten :
dreltlainm . u . einslannn .
ciZaSlamse . sowie eine ae ^
brauchte Baselvanne .Wal dhorntlr . 10 . « . B" ™*

R« verlauten :
Manvokine .

1 » iMitoiftet,»trftfi. ReiKbretter .« e-voldtlr . 18 .^. V41M0
Wiener flieMürrmonila .

neu . 2 reibka. billig ab-
zugebe» . Bt1 «i7K
Turmstr . 7a . 5 . Stock .
Di»! -S»

trtchterl ..Inbest . Zui >ande
« . reinem Ton . mtt vielen
dovvels . Platten w . Plat >-
maiia . bi « . abzug . « 41540
Müller . Karlstr . 29 a III .
Antike. sraiizSflsch -

ttbr
billig mi verkanten , ffe -
levvon 3510. Sie» , « Saltp
w,s »e 35 . BMW

Zu verkaufen:
1 Gummikiffen f . Kranke
1 Ueberleelotier . 1 mit
Seideuwatle waiiierler
Mantel . 1 B . hohe Kam -
mittiefeä. 1 » ctiftede.
Cfbcn. SerrenNroste 22.

SL St . . linkS » 41838
Schöner , felirgulerhalt .
Babykorb

zu verkaufen . Serstner .
Rlnmenftr . IS. II . B4l »46

Z « verkaufen :
ZSön . An '.ua . bellarau .

s» r 18 vis 20 ^ avre
linittl ? Gröfte) . Briedens .
Ware. Anzuiebcn von 12
bis 5 U >ir nachmittags .
A . « Srinaer , Saiserstc .81 .

Stock . Slb « . B41804

Nene» ypSommerkleid *
Gr . 44 MR. weg. Trauer »
fn .'l billig zu verkaulen:
Dischinaer, Luitenllr . 79.
4 . St ock, rechts. « 41790

Gelbes Leincn -Slaaen«
Kleid n . 1 Vaar Damen »
ftietel. ffitt neu . ®t . 41 .
su verkanten . IHM

DwlerboN.
fBtfletiMli . 52 . 8. Stock.

ttelber Bian «« ant »l
. Mädchen von 14— 1« I .
illia »u verkf . Rank «». . .. .. . .. »erkk.

ftrasje .12, J . Stocks link »
( Wiest) . SD41008

Zu verkaufen : Zweifast neue seidene
Sonnenschirme
lschwar» n . weil ,
ein s^ warzer' " 54. » « !
. . riegftr . W4. von 3 i ! b
nochm. ab . 1113

EIS Korsett ,bereit » neu <Writi >«n» toJ,billig 5» verkauf . B418M
guittiiftr . 23IV . Ctelrol «.
StriiApfe ! ßirümpfe !
_ Eine Parti « Damen -
Strümpfe bat billig ab¬
zugeben fetetfbeslttt .

U8H81 Akademiestr 11,1
An « Prio « !band wegen

PUntmanael »» seek . ein
Seiöen - Gobelin .

Grvbe » XS m. selten ,schönesSinck . von großer ,ruhiger Wirkung . Bon
verschiedenen Kennern

einander
frieden »-

gelchübt. Berkans »»
preis billiger . Nähere »untev F.Jx . 471» durchMnd. lf Moste . Karl ».
»nhe i . « . » 1411

Stakt
«ür »eine aettrettt « AolelKriedenIwarc ) . ttt ver¬laus . .Hu leben b. 4—7.Durlach, f crrcnilrafte 2.Bi 'ider . B41806

Ambo «
-5 flenlr . schwer , «in

5¥fBld>C!MMn. 20 Heiitn«
Trmilr . . ein GaSfchncid
zeu « . >/. ÄolT m . SfolitJ
schraubst» -'? au »ettairfcn
bei Äfl. K U n z. Reich«' , -
Vach b . E ttiin « . Bjtl .744

fe grö^ . Partie gebr .

GMmsbtl
d !Aig na verkanten .

« uaebate unt . Nr . 11097
an die Bad . Prelle erbet .
XM - SsSeWanne

elea. Klnderlieawaaen
renuador ) . 1 zwciiürlx

« r Kleiderschrank. 1 B .Serrenstiesel . Gr . 39 . »u
verlaufen . Almmemnitn
Schiinseldlt. 1 . T. B41740
Kwderlivfiwaae «
fast neu . 1 Vaar D .-S .»Schuhe. (St : 39 . »u verk
Nndoltttr . 14. vt . B41«2K
Eleaanter . blauer

Kindrrlicawnacn
wenig gebraucht. VreiSW .in verk . Di .'nentelf 'Mr. 14 .
9IK« eter. « 41546
Siu guterdaltener Kin¬

derwagen n . ein Kinder -
tl Nhlchen zu verkaufen.
Dnrlach . Blnmenftr 11
m ~ üfes L y -11455

u . Klavvsvoriwaaen bill .
Sit verlaufen . « 28345

rauerftr . 15 II. Li ?«t .

k law stuhl urrd i > Waaen
kamen .preiswert zu verk

I - evz -, Markgrafen -
KraH 28 . B2S809

3 * verkaufen :
~

2 .1
s KSdeZMiMM

«tLorbeerbaum . Is^eigen -
bai !m . 1 Granatbauin .2 Vllgili 'slan»en . I gr .
S3« frti,nfcer. An erfr . unt .
B41M ! in d . Bad . Vreile .

Anzu «
» riedenSwarc . Gr . 1 .K5 .
loeil ,u klein. ,n verkau-
fen : S. Komv. Grenadier -
Kaserne . Stnbe Nr . 10.
q. .rl . ? t -m

Schwarzer , neuer
Kamintjam - Änzug
schwarz , « el,rock preis ¬
wert »bzuaeb . Händler
verbel . D,etrich . Krieg -
strafte itil . III . » 98807

Frack m. Weste
a . Seide t ist . T«in . . aut
ervalt .. 100 Markl -
louofle m . Kew 15 M.
1 » a -idwtler 14 A . »n
verka«! . : LI»V. Fasanen -
strafte 11 . It . « 41684

Dakkoanzug ,
und acilretfle t >ofe mit
JMKintofle.tWtte bill . tu
verkf . : fü.rau Beck. 9«f»
finftfir. « . »tt . » 41794

H«rr «n-H »se Mr Arbei¬
ter . 25 M . »u Verkälts .:
Nrion . Wiclandtitrafte
Nr . ZO. » MW

m . »nt , i
iHinkvadl2 Herrenl I
Tourenütefel 43,1 Paar
Zunschuve, div . Gelang
und (LeichichlSbücher
.« vrnarUr . <1. Uli Kull .
1 » etlkiatt , 1 Toiletten .
tifrii zu verkauf . 8H01 -18

ro .. 1 Vvliuder .errenhüt « 5s . l » aar
buve . div

1 Merls . MhmWüe
IHain su vetfaufett . Iöh -
ringerftrghe 33, im H » f
iSteigerl . » 41 «48
Zchduer. aut etballener

Wirtschaftsl,erd .
owie llcinerer . anlerh .
kchlosserlierd fnf . bill. in

Verlcm f. Schüben « ? . 4Z.
■SJjlotf . Weber. » 2f!299

drib . a .
H «rr »i»

iefefienljeitslinüf .
Mehrere neue , lackierte

Kochherde ,
cm » HecreSbestAiiden her¬
rührend , fowie ein gc »
' raucht . 2 Loch-GaSherv
^ fhrrdfalir . ü . Ehreiftr ,

verd .
febr aut erbatt . » ill . »u
verkaufe» . Mai '.cnllr . 7» .

»er . B410I8
Noch ' alt »euer Ssrd

<u vcrll . : ĉ otteSau Ka -
lerne , .vunlettlcb . Sinti;«
teten 12 - 3 lt »T » et
W oltf BLZ iüi»

Bünelolen . m. od . ohne
Rohr . lall neu . biliia »n
verkanten. G . ? üann .
» ellaenftr . SS. SVHGfia

Schöner Konsottpicge !
aus Mabasoni . Altertum
einige Baare Damenlmlv -
tchulie Gr . 37 zu verkauf.
Anzusehen von 4—7 U .
uacbmill . ^ Nndler v ?r-
Veten . Kaiscrallee 139 .
177 . . ftraii » auvtmann
ipliim . 111 -27

Rötung Säger !
<̂ u verlaut . neue ivirlch
büchse . bereits neuer
Bientebgch-

TriMtlg
bereits netter
ner «

TrilllNA .
« roncnit ?as:c 19 .

Webcr .^ 11143
« lzoto -Upparat

9 : j -j mit ^ ubebor . iebr
gut erhalten . 7?ricdcns -
i 'i .rre cy ' reis 250 ■<t \
1 Windmaschine
für helft n kalt l»jic -
»eittOumnUl bat »u ver-
(aiitcn 6 . Baner tn « j .
Ctto Krumm 21.(3 . . Sidl -
icrliri .a 1113)
Photo - Apparat
18 X 18, mit Stativ und
dovv. Kaneiien. vreiSw.
abzugeben , « nznseh . von
1 - « Uhr. Niehl», An -
aartentirasie lu . lv . » "»»

Gin Wtö -MMci
ILXlS ' l«. zwei Vaffer f .^ artenzwecke .
Wi

irten »n, „ . . ^ .Dsilwglirr . ? udwig .
itbetafr " '— * ■mit . 12. Ä2LS4Z

Gm erhaltene
? ! «»« <?

r undet , « ettreitl . vn kau -
teil nettirtit. dalelbtl eine
grofte Ziehharmonika tt.
ein Vaar Stietel (San >>
schätterl , u veirlanien :
»!,»«>. Werner . Knrve^

li rafte 3 . 7 77 B418Ä"Gni ervalt . . dimkler
H« rren -Slnzug

1 Nein, »sen ii 15
heller Matrosen -Anzna t .
Fiia » . v . 13 ?>. . <. 18 .K .
« inverwitsche bis »u 2
l»ai!?en . zn verkanten:
??aldl ' ornttrafte »«

neuer Brautschleier
viii ttt » -

-i« * ist preiswert
8« verlaufen . » 4185»

WinterKr . 41 . IV
An verkanten 1 » aar©eneensmioitulie « r . 39 .flelbe Damenicduhe Gr .■10. Herren - u . Damen-ftitfel vcrlch .Gröfte. Ten-

mSIAttä« Gr ^ « . Xi.-Cea .
neiischirine. ichwar» nn3>weiftseidene, sowie Mr -
icl-iedene Tevviche tmhStimrero« . Karlktr. 75.St » . 4 St . .Sicht . « 417«
1 Paar MSüchenstiefrl
Nr . 37 . Maftarb ^. well »nklein. , u verk. « dm
Sch' tterstr. 86. » 417

Tourenfttefel
ein Vaar aut «. Gr . 42 ».43 . »n verk . d . S . L>»tt- ,mann . 'WnlMn . 10—18. ;

» vKiSib S 2. Stock .
Ä« verkanten : ß -Paar

t -er itr frtjnüisniube .Gr . 39 w. 40 . und ei»
« twt «.M«rk« rairnltr . 44. fii

2 . e t . , » tfrti . B 4r
1 Paar Tarn «« »« .. . .■

?c» -t «i « (fiocficfc > Nr . VI
l^ rieden5w ^ , einige t >*
« sd «a»» M! r .4i —44. » «—

Hin »«, ÜBeldienAr . !

Brai -ner
Sportaszus

fori wie neu . f. Zrsfte.
SPÄ SS ' « i
8 » . * SffiÄ

Sin blauer
Sakko -MnM « ^

s . miltl . n . ein ">ei' r '«k .
« n^ua s. aro ^ e. Lr . ma
tu verlaufen : m raun

"
vrettw .
»u ver -

\ Paar LsÄug
Gr . 41 , fpi» , weniai
f . 40 Mk. zu verk . «
v . 8—10u . l — 4 Uhr . » tu*»
Siranh . Lnikenstr . 8. N.

Aappwallach
1 .76 ateft . lrdr fCHne »
Touvee - u . Doakartvterd .
besonder» at .« Dame»
selbNlabrer aeetcmet . »tt
verlauten . SchriMitbe
Antragen an Knttche»
B«r . Beiertheim , » reit«.
ktrap- M , mn &

Verlaufe S990a
2 'l ' ietbe (Jsmi )

in bei Schluchsee.

Pricchanz « g
kaute « . Marienftr . 79 . vf.
a * n « er . » 4191 ?
' Hin aut erhaltener
Herren » Anzng
ttried «n»tv «ire . und ein
? !!?!<>r - .',llttcl , all . mitt¬
lere Figur , billig *u Ver¬
käufen . « r -,» . Durla »
cherttr . 8»i. IV. ^ 41374

Mehrere dnnketbl . An»
ziiae . ein leicht. Sommer »
Ueberzieber . sowie eine
>>faue ?>ofe und 1 Paar
schöne Domen - Schilde.
>«r . «7'J«, ^' «rrenschube
Gr . 40—41 . zu verkaufen .
Vuisevstr . 5« . 4 . <Tiock sk » .
iSchöfsler ». » 41K5Ä

. e OK.l .iUnt «
to *| i» lSO « K v lVai "
HleijftieSel Nr . 42

ftast
aar ho

. J8, 703 Cf ^ .-öiSlftc « , bereit
nen , Frirdensware 5(i M .
* Ln ?vökern ? Ia6 . sein«
Aufmachung 140 Äk . Bon
3—6 Uhr anzni . B41974« ia »emi »st«a »e 71* p..iKrameri .

' - mm ,
qrfz .-trächitae ».tiett M« Naht ,
kaufen , » 41944
r . 15. autbtoW .

Gute Ziege
und 8 kleinere SSsfec «
kchwei -t» zu verk. » 418«Seimoii , Nerderstr . 91.

schwere»,unter »weil' >t zu verlausen . » 41
inmenftr . 15. Rndl

zu verk .» iieö.
strafte
nr> 5 Ubr

Wfe
*

«
77a. An,usebe«

_ 2imi
Eine Milchziege

zu verlauten : Siiuoftd«.' irk Nr . 11 »ei MichaelGier . » 28887
10 Monate alier . toa<ft-

kamer So ' lmnd matten *
tängerl für Limmer u.Sot »all ., verlaust GM*.Gövkeri» . Bancrba »
fAmt « retten

" » 2*417

ÜltM
»>l verkaufen. B4177»
Dvielbera . Nr . M>.

lauaer

ot^ :

Ä . SilberWaui!
s/svrst ««, Avot

Markdor f.
N! St . junge Hühner .
8 Stück iunae « nie» »n
verlauten , « « ramm ,
fiorbtai . a . soäa



f Nii > H ma , Kette 8.
9 . mm s« WM WkllMtl MgMMM .

& Vaden -Bade«. S . gaR . I « der gestriveir rtjten ® e -nt -tcrl -
&t -tf flw m I u n g bcS 1ö c r b 0ji i t ct*fl c4 des V e r ^ aul >eA der'
» a ^ erbadisch ^ n Sred « t « eu offen schaft 'sn kSeA i« ck der
jlnvnkt des allgemeinen deMchsu G« wsi« !sckaM-V« ch<rndsS, Pvsf .
Dr . Crüger einen iritersssanien Bcmtiag über das Th« mi .De « ,
» iaflstz der n in «< ft <r Hu * 8 der wirtfch «^ Michen « er .
hältstss « auf die Genossenschaften '

, der lKb-isten Bei.
fall auslöst?. Nach Schlich der Verscmnnütn« te-remista , sich die
JcifoeTmsT zu ehwm gemeinschaftlichen Essen im Kurhmrse tniä> spä-
•— bestehen fir dre SoudercnrSstellumg der Städtischen Schlrufpkebe,^ »»en eine vorgjigKche A« fsüdriong dk? Äuf^preleI »Im toeihllM

j * geSoden twnfce . ,I » der hsrtinen a » eitc * Generalversamnrlvna . dre
um 9 Uhr hornrittaßS began«, wurde zunächst die Fraye der Wcchl
eine* Berb«ndS« wiiorS erlangt , für welche ©teile em von
8000 Mcrrk, steigend bis zu 12 000 Mark jährlich vorgesehen ist ; ge-
wählt wurde MM VerbandSrevisor emftimAiio der bisherwe Direktor
de« VorschußvrreinS Bühl Herr Franz Röttinger . Die Beiträge
wträen mtf 75 US D00 Mark je noch dem Umsatz der einzelnen Ge-
« ss- nfchast festgeseht. Ucder die Revision der Verb -mdS« chmnrg er»
stattete 2 u a e r-Du-rlach Bericht. Die Rechwmg wumde in allen Bei-
fcn für richtig bcsunfctt nnb der Rechnung führenden Genossenschaft
Entlastung erteilt. Der Voranschlag für 1919/20 wurde vom SJe*.
bandSdirektor erläwtsrt . eingehend beraten und einstimmig genehmigt

sodann di« Genossenschaften Oberharmersbach , Oppenau , Rastatt .
Oberkirch. Pforzheim. Offenburg, Philippsburg und SaSbach <AS
diojeniqen bestimmt , welche die Abgeordneten MM allsemeinen deut¬
schen GencsscnschaflSverbc >rit> zu entsenden haben. Der Direktor der
Dresden« Bant in Frankfurt a. M., Bankdireltor Malz äußerte stch
sodanm in längerem Bortrage Wer den gegenwärtigen Geld -
markt und di « Wirtschaftslage nnd fand für seine
informierenden Darlegungen reiche Anerkennung. Zum Berbav.dS-
direktor wurde per Akklamation einstimmig Herr W i l s e r -Kinrls-

! ruhe wtede und zu seinem Stellvertreter Herr Z i n t g r ä f-Wein -
! heim an Stelle de » verstorbenen Herrn Pet«r neu gewählt . Beide
! Herren nahincn die Wahl mit Dank für das ihnen erwiesene Ver -
! tränen an. Da für den Ort des nächsten Vcrbandsta >ies keine Vo»
i schlage vorlagen , wurde die Bestimmung desselben der VerbandSlei -
! iimg überlassen. An die Witwe d»S hier vorstorbencn Herrn Bank-
< dtrektor Pete r-K«rlS: uhe wurde ein in herzlichen Worten geholte »
; ne» Beileidstelegramm gerichtet.

Um % 12 Uhr heute mittag konnte die zwerte Bersammlimg von
; Herrn Wilser mit Worten des Danks an die Anwesenden geschloffen

werden . Mit einer gemeinsamen Fahrt mit der Bergbahn auf den
I Merkur , die unter zahlreicher Teilnahm« stattfand , erreichte die hoc

manisch verlaufene Tagung ihr Ende .

Ans der Fandeshmtptstadt .
Karlsruhe , den S. Juli .

(. ) Erhvhmig der Vierpreis - . Me die bad . Gastwirtsorganisation
mitteilt, hat das Lande?preisamt di« Bierausschankprei 'e neu festgesetzt

' nub zwar beträgt der Krundausschankpreis für das gan?,e Land tat
i 1 Liter 80 Pfg . , für drei Zehntel im Ausschank 23 Pfg . und sür Münchs

ner Bier 1 .20 Mark für einen Liter . Für die Städte Mannheim, Hei-
i delberg. Karlsrnhe , Baden -Baden . Frsibnrg . Consta und Pf »rz-
^ heim beträgt der Grundpreis 1 Mk . für 1 Srter und 10 Pfg .

fiir «in Zehntel .
) ( Airm-ldung Deutscher Ford«imnge« in Oesterreich-Angar«.

^ Die Handelskammsr Karlsruhs schreibt uns : Bis jw« 31 . Juli sind an¬
zumelden : 1 . De : Besitz deutsch -östsrreichischer Wertpapiere sowie Kold-

^ entlagen und Guthaben bei Bänke» und Syarkaffo« . 2. Warenfsr-
> derungen an Firmen im Geltungsgebiete der Tschechoslowakei. Waren-

forderungen , welche bis zum II . Juli nicht rechtmähiq angemeldet sind,
verfallen zu Gunsten d»o tschechoslowakischen Staates und dürfen den
bisherigen Gläubigern nicht erfüllt werden . Der Schuldner darf
seinen Zahlungsnerpslichtungen nur nachkomme , ivenn der Nachweis
der ordnungsmäßigen Anmeldung der Forderung erbracht ist ! bezahlt
er ohne Nachweis eine nicht angemeldete Forderung , so ist er verpflich¬

di-: WMbowsgung eingetre.
chlichen Liberalismus die seiner Etärle ewtspr«ch»nde

tet, die Forderung nochmals a» den tschechoslowakischenStaat t» be »
zahlen. 3. Avf die Anmsldiwg deutscher Forderung «« in Angarn bi-̂
31. Juki rmrd nochmals cmfmerksam xcmacht. Avch hier »erfallt bei
niO rechtzeitiger Anmeldung di« ZahlungeMcht de» ungarifchen
Schirldners . Di« Anmeldungen ßnd umgehend an die Handelskammer
Ävrlszuhe zu richten, da die gesammelten Anmeldung « bis IS. Zut '.
i« Berlin eingereicht » erbe» müsisn.

hn. Die GivcoHe in das bej -tzte weWche Kettet. Rcij°«de haben
m letzter Zeit wiederum oersucht, Wer de» Brückenkopf Mainz in das
besetzte deutichs Gebiet oinznreisen, ohne im Vesttz des vorgeschriebenen
Ausweises des Ständigen Internationalen Ausschusses für den Waffen -
stillstand zu sei». Di« stmnzSsischen Besatzungsbehörden habe« diese
Versuche jetzt zur Sprache gebracht. Der Minister der öffentlichen Ar -
beste» hat deshalb die Eisenbahndirektioncn ersucht, die Dienitsteklen
von neuem afrzuweisen Fahrkarten nach Stationen des besetzten Ee-
bietes nur bei Vorlage der EinreisserlMkmisd«r BesatzungsbehArde zu
verabfolgen. Keinem Deutschen wird die Einreise in jenes Gebiet gs-
stattet , der nicht einen Ausweis jenes Ausschusses vorwsiM kann.

: ? : Die Zukunft der evangelischenLandeskirche und der kirchliche
Sibcralismu ». Die hiesige Ortsgruppe der kirchlich -liberalen Vereint-
gung ist mit ihrer am Montag abend im grohenRathaussaale abgehal -
tenen ersten öffentlickzen Bevsammlunig in
ten. um dem knchlichen Liberalismus di> . _Dertn 'tur^g in der vorausfichtlich am 21 . September zu wählenden
außerordentlichen Generalsynode zu sichern . Dies« Wahle» sind deshalb
von besonderer Bedeutung , weil die außerordentliche General ^ynode die
Verfassung der ev« vg« l>kschsn Landeskirche den veränderten Verhält -
nissen anpassen und «>uch sonst einer Durchsicht unterziehen wird . Zur
Lösung dieser Aufgabe hat die hiesige Ortsgruppe unter ihvem neuen
Vorsitzenden , dem Kammerstenographen uns Stadtverordneten Ernst
Frey , der auch die gestrige Versammlu .ng leitete , ihre Organisation
ausgebaut und wirbt nunmehr frerwillige Mitarbeiter und Mitarbeite -
rinnen , die die Anmeldung der Wahlberechtigten z»r Wählerliste über-
nehmen. Die auf der letzten Genervksynode nur um wenige Mitglieder
gegen de» Liberalen schwächere Rechte hat «s durchgesetzt, daß nur die -
isnigen Mcih !bcrech<igten bei der künftigen Eenevalsynodenwahl ab-
stimmen dÄrfen, die sich mündlich oder schriftlich zur Wahlerliste anmel -
den. Es ist deehalb nächste Ausgabe der kirchlich-libcralen Vereinigung ,daftir M> soison , dah ihre AniMirger möglichst vollzählig sich an der
Wahl beteiligen können. Räch diesen aufklärenden Mitteilungen sprach
Stadtpfarrer Hsfselbacher über die Stellung der kirchlich Liberalen zu
den Gegenwanssrage " , insbesondere zu der Jugendpflege , zum Reli -
gionsunterricht usw .. dabei die hierüber in vielen Kreisen bestehenden
falschen Urteil « berichtigend. An der Hand zahlreicher Verspiele wies
der Redner nach , daß die Tätigkeit der Liberalen durchaus nicht zer-
störend, vielmehr aufbauend wirkt, daß sie die Ewigkeitswerte der Vi-
bel, wie auch den Inhalt der Glaubensschätzedurchaus zu erhalten bs-
strebt ist. während sie die äichere Form nur als Ergebnis der jeweiligen
Zeit ansieht. Rur auf diese Weise lagt sich die Verbindung von Reli -
gion und Wissensast erhalten . Deshalb sieht die kirchlich- liberale Ver-
sinigung die Versöhnung von Bildung und Religion als ein« ihrergrößten Aufgaben an . Mit der Anffoiderung zur Mitarbeiter schlohJ) . Hsflelbacher seine Darlegungen

( k) ?' 0N der Technischen L'ochfchnle. Ter Beginn des Winterseme-
sters 1S19/30 wird auf den '22. September , der Beginn des Vorle-
fungsbetriebs auf den 1. Oktober festgesetzt. Die Frift zur Jn «na-
trikulat » « «rdigt am 11 . Oktobsr 1919 . Da? Semester schließt am31 . Lanier 19120 . Die Weihnochtsferieu dauern vom 21 . Dezemberbis emschlief ?lich 4 . Januar .

§ NwfatI : Gestern nachmittag fiel vom 4. Sdock des Hauses Ma-
?i« lftraße 45 ein Blumentopf von einem noch der Straße gehenden
Fenster bevn^ er auf den Gehweg und traf die gerade vorüber-
gehenid« Witwe Ta»ilöhirers auf den Kopf , scdoß sie bewußtlos
zu BeÄsn stüvzte . Die Schwerverletzte w« rÄe mittelst KvankenamtoS
nach dein städtischen KvankeTckmis verbracht.

§ Z,rian : m««lstos; : Am Rheinbafen beim HafeiidirektionSgebäûde
stießen gestern noch»« t4ag 1% Uhr zwei Rangierabdeilungen zusam-
men. wobei 4 Wag««, enitgloisi«n- und größer« Materialschaden ent -
stand . Verletzt w»rde »iemand.

§ K»rperverketz »mg : Gestern abend 9% Uhr wurde ein lediger
Schlösser von hier vor einer Wirtschaft in der Marienstraße von einem

Schfosser und Tanzlehrer und einem ledigen Schlosser derart-mßhanHelt, daß er
^

rn bewußtlosem Zustande liegen blieb und durchschiitzleute nruMs ^ vagbahre imch der Polizeiwache verbracht werdennnrtzre .
8 Selbst«»»» : Sin Dienst >»äd«hen uus Saargemünd trank a«

^ abend mis verschmähter Liebe eine giftige Flüßigkeit . Sie muri*m sttroex berietztatt Zustande nach dem städtischen Krankenbaus ver»»»aast , wo das Manchen bald noch seiner Ei »liefevung starb.

Turnen» Spiel und Spsrt.
-- -- Vom Fichbalksport . Das letzte Verb .indsspiel Dhrte K . T>s ü b R e r n hier vergangenen Sonntag nach Bruchsal gegen den dor»tq,en F . C. Frankonia . Südstern gewaini nach schönem Spiel mit 4rl^ orett. Die 2. Mannschaften spielten unentschieden 2 : 2. Mit diesemSiege hat sich Siidstern i» der Vorrunde den 3 . Platz in Klasse -V Tf

gesichatt . — Der Fußballklub Viktoria 1907 Durlalh
Ttahm am Sonntag nach Kjähriger Paus« seine Spieltätigkeit miedet
auf und hatte zwei Mannschaften der Bruchsaler Fußballvereinigung
zu Gaste . Viktoria erste Niannschaft konnte nach wechselvollem Spiel
gegen die gut eingespielte Bruchsaler Ib ° Mannschaft mit 3 : 2 lote »
gewinnen. Viktoria 2. Mannschaft konnte «benfalls mit dem hohenResultat von 8 : 1 Toren gegen die kombinierte Bruckisaler dritte unsvierte Mannschaft siegen.

Aus der Deutsche » Turnerschaft . Nach fahvelauyem schwe« «
Leeden ist tu Heidelberg der frühere KreiSverroeter des .<treis «z 5 -
ŝchllkdivektor Fr . N » ß h a g. im Alt« von 65 Iahven gestorben » l<

Lehrer und Turnlehrer in Straßburg . Turninspektor von Unter-Elsa«.als Tiirmoart , Gau turnwart , t&itia rnti Kv?iSver»« ter , bat er s&£
Schul- und Bereinsturnen befruchten gewirkt ; fein? Borschläge Kurden u. a. maßgebend für das Deutsche Turnfest in Hamburg, und
d-Äni -vch grundlegend für die späteren Deutschen Turn feite. — De«
2. Vorsitzende der Turnerschaft Rastatt und Gaiiv ertve ter des Turn «
gaueS Mittelbaden , Karl Mann , hat den Ehrenbrief des Kreises ^
der deutschen Turnerschaft erhalten . Herr Mann ist seit 38 Iah « "
ausübender Turner und 25 Jahren in führender Stellung .

Eingesandt.
Bon der badi ^chen Obstversorqung

) . ( Karlsruhe. 7. Juli , Es wird uns geschrieben : Z« der Ro
„BadW

. Es wird uns
redakt.'rnellen Teil im Abendblatt der vom 2. uli„ schen Presse"
1919 , betr. die Zufuhr vonObstnndGemüse nachStadt , gestatte ich mir folgendes zu bemerken :

Am Dienstag , den 1. Juli , abends bemerkte ick a«s dem An.der Viktoriastraßs 3, dem rückwärtigen Ausgang des von der Badist.,Obstversorgvng gepachteten Instituts Fecht, Damen und H-rren mit je
M>ei angefüllten Spankörben komvien . Aus den gegenüberliegent»-"
Häusern schauende Leute erklärten mir auf Befragen, es seien die» j«>
densalis Angestellte der Bad. Landwirtschaftskammer , die hier Kirschenbekommen . Das? dies zutraf, wurde später einwandfrei festgestellt .

erst nein, dann auf mein weiteres Fragen, ob die Verteilung etwa voneinem Verein erfolge, und man daher nur als dessen Mitglied Kirschenerhalte , erhielt ick, die zögernde Antwort : ja. Es gelang mir dann
später, zu ermitteln, daß tatsächlich an die Angestellten der Bad Lan>
wrrtschastskammer Kirschen in ix* angegebene n Weise verteilt wurde»
und Mar iw ganz erheblicher R -eng«. Angeblich sollen die Kirschen w>"
etirem der Bad LandwirHchastskammer schärenden Gut stammen , di«
sie an ihre Angehörigen ?u verteilen das Recht habe . Ob das zutrifft,mochte ich im Hinblick auf sattsam bsiannte BorvAnge auf diesem G-°biet ,m letzlcn und auch in diesem Jahre Zweifeln .

'
Auch war mir bis

letzt nicht bekannt , daß die Bad . Landwirischaftskammer so viele Kirsch'
bäume ihr eigen nennt. Jedenfalls erscheint es nicht gerechtfertigtbe, der Verteilung der Kirschen in so einseitiger Meiic Leute zu bevor-zagen und dadurch die Erreaung in der übrigen Bevölkerung noch nwl f
zu steigern und das ohnehin nicht mehr groß« Vertrauen zu der amtli'chen Obst^ r̂ rßunasitelle vollends zu erschüttern. Vielleicht ist die Z«ständige Stelle rn der Lage, de» Vorgang avszuk 'ären.

Preoß . -Södd . Klassen -Lotterie.
5 Stepttnatn a »»» 25 SfiflO » tib
2»?Sfer 72 Millionen Mark .
Sr » rner « ' ,a >» « . fianflofe L StU kosten
10893 .2.1 . ,

' *». y* —
' - - —Mk. 5.25 10J»0 21.— 42.—

Losen, allen « laĝ . ^ ^ ^
aieOrntfl 1. Stoffe 16. umd 18. 3 «« 1S19-

Lose tn grober Zluswabl vorrätig, bei
'̂ottcrie - Etnnclimcr , Kirkel Z«.

Ger »erbe » «nd Storschnftbonk.
gegenüber der ^Badischen Presse^.

Ortiirnppa Karlsrnhe .
I Donnerstag , d . w . Juli 1919

Pecher ,
lklektr. Licht u . Krast Anlagen
Telegrafen - und Telefon -Anlagen\- und Telefon Anlage
Abgabe \m \. ZüsigMiwliMsljerZalien

afl Wieöerverkäufer und Justakateure' m EnaroS -Preifen . = ====
Elfer Isolier » Rohr wird abgegeben.

2tl . 520 Grund & GehrnicSien MaWr . ?ö .

wird zu jeder Zeit zum Stärken ,Waschen n. Bügeln angenommen .Lieferzeit binnen 14 Tagen .
Annahmestelle : Kroncnstr . 17a hei Joos .
Auch werden noch Annahmestellenangenomm .

W - « M « Ssrthold Hell ,
Bulach, 8027

Nene Anlage Nr . 5 . Telephon Nr . 3186 .

Maninsjer
(Konkor¬

diasaal )

flestiehe
n . f . w . werden In

deutlcher od . französischer
Sprache sof .. gut . bill . u.diskret angelert . Z1800Z
« «llcgftg . 157, IV . lkS .

Schäfte
aus allen Ledersorten
sind zu haben bei

Qto'xvi ) Bahii « ser »Marienttr . 7ö , Sinterb.
1 . Sicxt rechts, «mkerdein
wird dasel » sr ststö L«der
zum Schälte - Anfertiqen
angenommen . B -MN2

vse praktisch« Landwirt verwendet nnr die

99 BERCO «

1000 Postkarten
»ort. t Blum.- , Landsch .-,
J.ieh .-, Geburtst.- . Kunst-,Kopf- , Holzbrand- , Witz-,
G !im mer- .G ol dglBrom -
sjlber- . Spritz-, Hand- u.Oelmalerei -Karten, 30 M„100 St 6.50 Mk. BisSOPf.-Verkauf . P.Wasrenknocht
Verlag . Leipzig . A1346

SCHUHE .
• Seifte ZUiahe, sowie Stoff und Lederfchuhe

nach Biaf ; u. Ätevar «»t« re « aller Art werden ^
angefertigt bei « 41664.2.1g . Vermann , Markgrafenstrake Z5 .

Att-Gold und Silber
Brillanten , Perlen und Juwelen

ktraft zn höchsten Preisen

Hof -Juwelier Bertsch
Kaiserstrasse 165. ^37

pudssii
erst « Marken. A1384
HermaanUfci .b?-.' Sio >.rh ,
Sporthans . Konstanz.

Sense« - Befestigung
O . R . P. » . b . R . G . M.
weil sie niemals einrostet das Befestigen nnd
Abnehmen der Sense ratch ermöglicht sicher
fes»k«It, unbegrenzte Haltbarkeit besitzt und allen
Aeger der bisnerigen Scnsenringe erspart

Vertreter gesucht !
W « BäiierSd , Karlsrntaa i. B .

üüarienslrasse 103 . B3B8

Priia Merwais
mild riechexd,desto LmalitSt zu SM. .",.40iu Bfuni »dosen awugeben . Äeusierst guu-
stlae « «letienÄrit für vansicr - r trat)Ä ! I-dcrv- riii !,ier . « 41144

<Sofie « stra ^ e 93 , trort .
um

Mmscheshaare ,
Nerhaare ,

Körner nnd Klaue«,
Eons -Myfer ,
Corss -Matteu ,
Coros -Teppiche ,

kaufen tedeS Quantum .
LiyslilmSki k git ,
Zälirinaerstr . S8 . Z"-«

Laaer : Augartenftr . 34

32045?Auto - Decken
fomie f^ahrraö -Decken werben

Sff "
vulkanisiert

'M «
> tf »aiiert in der SttUnttHiecttttffarft 1
€ mil

<Sttte Arbeit und schnellste Bedienung zugesichert.

Inf «Uew , fiuujpe « .Met »« », alt . « old
» . Silber , Trefie«,KokoS« »tte>«. LS«-

Fe*. XeeviOe . Papier ,
Keiler - >«. Speiche «,
trat» , Tier - «nb Wen,
fö»e» haare kaust ©•**

Fesorstem ,
NafanenstrafieWW

Icteoftca »481 .

Kaufe
8e

<ragen .Kleidun3B *tScke ,
Iniformen . Schuhe , Uhren ,

Rei &seuge , Ferngläser ,
Waffen , Musikinsbumente ,
Geld , Siiber , Brillanten ,
Möbel , Nähmaschinen ,
Fakrräder vnd ander »»
2u reitgemäBen Preisen .
An. u. Verkaufsg .

Levy
Markgrafenstr . 22

Telephon 2015 .

J»wb von

Fussbodenlacke — Oelfarben
schnelltrocknend — gebrauchsfertigFarben — Pinsel — Oele —

Rüalerbedarfsaptikol
vorteilhaft im Saebenaefihiift «Satbftc. 15beim Cololleum . Telefon S84S. 1lS17

Ohne Riesen -Reklame !
Hamnn aller Altoratnf , denon an rin *m ttpp . idealenBob«« «e' eg«n , ' <wsen s. kostenl . hoohlnter .IfUDIUUt Brooehiire geg en 25 Pf . Porto in Marfr« i
in vwschLofssen . lioppelbriofe senden . Aueh zeigdieSehrift , wie »iedieKnochemvorsprttnce des H« ls .f,Ar KnlinHAriihn«Aif.ir>An VKnnno » —.*_ . -
«.ooounjv , wir . » uio ADocuenvorsprange des Halses nndderSohnhem beseitigeaköncon , n . wie ein« sch«ne Ktin-dani »emieltwird . Sowohl die nnentwickrlte kle ' ne üsteTrn*rm̂ ftln nnA'h J m . , 1 1 -rs , . . . . _
dung r *~.~ «w «jiciiuwiiKriK ! Kiene nstewird TorgrSCert als ttnchd erschl . Ernst gefestigt . Ab-nasch -idiichf . j Jf &dclien n . Franen . Leichte diskr .
solnt " — •- j - a . rianen . j ,ciente oiskt ,Anwendung . Handel -te freiwill . Dankschreiben aus allen»ncti von Ärztinnen . Jode Dane lesed Schrift n . uberieage sieh selbst . Irgendeine Yerpflicht .
yhernehmen Sie «ieht — Znsendung diskret durch dioLöwen-Apotheke tn Forst 202 (Lausitz). An"

Ein neuer AnzusE
tft ieöt enorm teuer .et » ff<mffrifch« « gsmittet . Stof ^ Wf-R ««»

(Waren, , «nge« .)
*ür 3 Mark
im 9) b und Schnrnb durch

» fit.* ilberraftßend.
I « MÄ " 1"

« " ■ « 33S

! Müssen 1
oder HOT0 |

. wollen |
| Sie ein Bad «nf' I
1 «» che « , weil Sie a* %
| Rb «»mati »m«S l». |
Hexenschuß ltibe « ' |

| Verlangen ©t« |
I kostenl. Zlufllärun » ß
V Sie waren Bergr » |
| Zeit nnd Geld .

SStUMiüiLj
| Bramsche 15,
| BezlrkOSnadr
ÜMMHIMIIIIMIW !,
Saufe jede Art

Amw-HM
fomit

Metall - ^uud zahle Me bS^ FPreis « .
H . Klafter ^ .

Walohornftr . 8 Tel .
Sür ,

Empfehle mich zum Ankauf von
offizirrsullisormen , Wasch«, Schmucksachen
aller Att usw. Gesl. Angebote erbittet

An- und
Verkaufs -
Geschäft

« ronenstraste SS . Telephon Z747.

Weintraubs

MtioiililkM
zahle ick 10—15 ' /. "1-°
nach dem VerglitunoL?

VI » bieten »n : Das Boeh des Deutschen Volkes :

Hindenbüfg S Erinnerungen: WMCSI1 Lcbctl
4

Bin prächtiger grosser Band . Ausstatiimg : Professor Walter '
Unser Volksbeld hat hier sein « G-edanken 5 wie seine unvergleichlichen , einzigartigenund Erinnerungen niedergelegt . Znm ersten = Operationspläne entstanden , reiften , dnreh -

Malo spricht er zn „seinen Deutschen " und 2 geführt wurden . Wir leben mitl Sein
zugleich damit zum letzten Male . — In S Werk drängt alle Memoiren bedeutenderseinem Schweigen und seiner Beseheiden - E Staatsmänner in den Hintergrund . Jederheit ist er nns viel zu wenig bekannt , diese s erwachsene Deutsche muss das Work nicht
grösste Gestalt aller Heerführer der Gegen - Hnur lesen , sondern besitzen , auf Kind undwart und tausend jähr . Vergangenheit , diese s Kindeskind muss es sich vererben , dennGestalt mit dem stählernen Willen , der s unvergänglich ist für uns sein Name ,kraftvollen Rntschluss - und Tatkraft , der - Preis des kräftigen , stattlichen Bandesstrengsten Selbstfcueht und zugleich mit =
de« unverkennbaren Taterblick voll hiebe , r « . MarkWohlwollen und Treue . Keine Nation der 5 Voraus - ( Iii plus 10°/oWelt hat ei« auch nur Ähnlich grosses = sir -MUrh # 38 Pflicht -
Genie hervorgebracht . = / II teuer .-Mit der ihm eigenen Schlichtheit lasst E etw * | fl ö Zuschlagi 1in dtabii rgirnx na«b« ihlan , Txa<?hempflndea , s gegen

s Trotz der
= Anfß * "

MarlJ
mooaü . :

ntz der einstigen Zahlart kein Pfennig
chlag . Papier , Druck , Ansatattnngirlnd

; erstkjassiff . — Ersoheirinng etwa November .
5 Der Versand erfolgt sofort bei Erscheinen .: Trotz uns Besicherter Eicsenposten dürften
: diese infolg » der unberechenbaren Nach -
: fragen i . Kürzevoransbestellt sein ; sofortigei Bestellung ist daher nnerlisslich , denn ein
: Neudruck wird , da Papiernot , erst nach
: langem möglich sein nnd teuerer werden .
| Die Halblederausgabe , anf besserem
: fapier , Preis etwa 49,Sa M. liefern wir gee .
§ monatliche ToilxaMungen von nur 5 Mark .

E M/t
« s «

PestafoEzibttcfabaiuflHiig Unke 4 Co, Halle S . Fernruf 45S3 tmd 3865 .
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a
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Fräulein
für Kontor « » »^ . floUe
st. Sctffluf von Drogen
u . KolonialwarengeschÄi
für sofort gesucht .
^ Kraulet » owie kanfm .
Lehre delieben JhreGe -
haltSansprüche anzugeb .
genauer Lebenslauf .
Offer », unter Nr . IIIS ?
an die Bad . Brefle .

General -Vertrieb
für hervor rag . geschützt . Maffenartttel »uv - rgeden . Nur srgaaisationkkiibi » « Sn *
tereflen ». , die gewillt Und . feste » Adsckl « »mit entsprechender Anzablnna zu tütigen ,wollen unter Angabe der aewünfchten

Berlin LS. 3&. « 1*71

Utk: Ed. Mefiltig , Zittau i . S.
liefert als SpeKW : feststehende, zerlegbare, transportable
Holz - Wohnhäuser , Ausstellung?. . Lazarett-, Wohn -,Arbeits-, Magazin-. Stavbaracken u . f. w.

Sofortige Lieferzeit ., exakte AnSfShrnng . gr -̂kte Lebensdauer .Paamateri «! : HoUwolle » nd Holzu -ollieilr . " 426»
: Nerlreier 0) der:» z . L . 8uc !t , Staitgsri -OfSlif

'
.r . foffltpnt 2t®.

f . T .
i bfi»
it 4 :1
»tcfem

AH
r t a <6
siedet
iflutt *
Spiel
tote »
hohen
e u«»

VSS ' Äll ' SÄSL -

für den Verkauf von Bohnerwachs zum Besuch «
von Lasetenaeschntt . , Drogerien . Tirnatorinmö
Hotels usw . bei Gewährung hoher vrovifion .Genaue Offerte unter N .0 . 13975 an Haaaon -
stein 4 Vogler . A . -G . Frankfurt a . M . A1401

verfett , für ein TngroS -
Gel <l>äft gesucht . Eintritt
eventl . sofort .
Offert , unter Nr . lllrtfi
an die Bad . Presse .

TSchliges
ßoxalpulver
ist das aut Grund neue¬
ster wissenschaftlicher
Forschung hcrRostoIlte
»Uttel Äesfeii rote
i23inele . Orel . Schachtel
3Mk . durch Apotheker
Ott , Berlin W . 67 .

Frobenntr . 5. B*" "

berfett im Maschinen «
tärelden und ftenooto «
bdictcn . aul kauimZuni -
scheö BIlro in KarlSrude
Vcr soiort gefußt . <S( : II
Anerbieten unter 8941010
an die . Badilc !,- t iefte *.

tovoe*
es 5 .

an«
Tlsaii,
r fäC

, und
-
Euro «
seS S
ab « «

Kanoniere und Fafjrer
»er schwerenMllleriel
fcn ? *®4 Vaterland ist mehr denn Je in
ttTiÄWi innere Keind bedroht e»" »M -h m »d t » sieibig an der Arbeit .« , d «« Was »«« » nd bellt , da »^ »terlan » »v erhalten » nd »« befchlihen .

, u den bekannten Bebinanngen
i» A . ? ?chrommando N . Sn ^ artl .-Regt . 8

He (« rfiUU . Eingestellt werden :
ritte » ^ eruwrecher . Kahrer . Kavalle -
SÄLi ? . Handwerker . Militärvaviere
woSm1.A A noen i Reife wird vergütet .^ nMfttn ®e4- *&

BÖ « t* t Mit
9m Auftrag «:

_ . « Ami » «,
Cftcttcutnant d. Res . n . Adjutant . ür sofort ae !» cht ^ Ludw .«» ramlich . .iläbringerltr .Nr . 4l a . SJSSTOt

Güte fflcmioe . öiinEtfiche
WechzcLgnöhcrin ,

welche Ne « anf - rtig « ng
«» : ; aach das Flicke «

der Wasch « übernimmt ,
rtufter dem » aul « aefucht .AnaeÄote unter Nil 87«
" " ™ r ne "

Tüchtige »

Servierfrl .
sofort aefuchf . fiOOOo

Hotel Bock .

» « hl . Kipv » «»» «iMiÄmt
^ orgünUrtttn . attt eebrettt *

Hofwsiu Otte nheim ). 5607 «
Wer nimmt 7 iäiriacfl

9)!(tdd >m tiiflSIltx -r in
gewissenhafte Pslege .

da Mutter im » ranken -
Sau «! Auaebote unter
Nr . an die . Ba -
fttttftg BreNe erbeten

Btiro
« t« . . . K ? *? Llt « , Mfc 7 .— 58160,8 .3" tei hat . solang « Borrat reicht , abzugeben

Ik« , kveishandl,.. «che?»

K - schSkt od .SIllale
vou einem Herrn
tu iiberuehinen ge -
suckt . — Angebote
unter Nr , B41SSZ
au die Bad . Preff «.

für mech . Abtlg . in Maschinenfabrik , in welcher
kleine Bobr - « . FrLsarbeiten gemacht werden , ko -
fort KtSttrtjt . Zadti ., ««- « , » . © tü « M ( ffiäSjäoßö «
od , M «Ä >. ss « - i»ndt in » nttt « « « » mit « r »
be *.Jer * . » eldst die Mer ?ze,,s « richte « u ««b
die Maschinen elufttUtit tönnvit , wolle » An¬
gebote mit MehaltSanfprttchcn unter Angabe biSH.Tätigkeit , Neferenzen und frühester Eintritt ein -
reich - n unter Nr . KL4Sa an die » Bad . Pre « e ' .Posten bei „ ufriedenst . Leistung al » Meisler -
vvsicn tu AuSsickit genommen . 3J .

ftert „ * 3 kanlen des . Bemusterte
°°> täerteÜLTÜT ^ "ffi
' *-* ot*mann, Taftakte&rlken

Osoheraleban/Bode .

i? ürWeinhandlnnq
od . ähnlich - S Geschäft
sehr geeinnete

Velolmuna
von Zy Jf denrienigm .
der mir etnea Vlat , na « -
nachweist , an dem mit
Erfolg ein NcincreS

Bau °Ge ?chÄt
acgrkndet werden kann ,
ad . Gile -ge«deit ?u Vla »-
fertigling geboten ig .

.Angebote n . Rr . ®28295
OH dt« vqd ^ . MÄle

sürsosort oder fpätet
» esncht . lllfifl

Konditorei L . Ccfteele ,Karlfrieörtchstrahe 'JO .

ÄSÄWS WM" Suche
Grotzab«ehn»er
für meine vateni ^ Sei »-
»e » Sei »ÄIer , ein Sehl -
schlagen , od . Belchtdiaen
der Sense auSgelchlol -
feu . svwiefttrmrinez »ut .
Krnck ^ uf ^ nH ? öe ! und
» je Senfe ist befeft »« t .
Veidc Muster gebrauch ? -
fertig Mk . 5 .5(1. Grober
Eölaaer für W ! e »erver >

General - !» « rtr .-VSr »

TLSiiaer . folider ,Inn «er M »n « such«
st» . KrSudxn « « » « s
StefchSft » «in

« s ; bei li ' lf « . «« tgr « i «
cherbeit , an ! 1

Äui,eSoie » ur twit
Telbliaeber nal .jKt ,
fMIS40 an die . Lad .
Vreffe " erbeten .

für sofort tagsüber ge -
sucht . Nähere » bei Reis .
G oiiensirabe V2H. 11171

,0,ui « ioioriiy , Eintritt
ivjrd ein tüchtige »

1 . Kl . od . Kinderichwester
au » nur gebildeter !̂ a -
r» ! lie »ur vollständigen
Vllege eincß dreijährig .
Viädchen » aeiucht .

Rur folche nrit lang -
jährige « , guten Äeug -
Nissen wollen ssch melden
mit Bild . Alteritangade
und NehaltSgnfprt ' chen .
Sreifr « n » . Ooseuldeim .

Allee « Kurhaus ,
ftPH7n » » » «wiBn &cn .

Aufill . Hnvoidekewerd .
von Beamten / cht. rmu

JHWee & Bait ?» . „rftöau8 »uni Adler ,
zanid «»« Gchwarzw .Tücht. Kontoristin

sofort eoentl . fviiter für elektrotechnische
G 'io ^ ka ?idlunq gelncht .

« erlangt wird Gewständigkeit in allen
» or -iommenden Bitroarbeiien . gute Hand ,
schrist , unbedingt sichere » Maschinenlchrei «
beu und Lotte Stenographie . Selbstge -
ichrievene Angebote mit Angabe srllöesten
Eintritt -̂ TermtneS unter Nr . B41SM an
die . Badische Presse ".

gegen monatl . Rücksah -
« ng und »<inZ q «f« «dt .

Angeb . ui !>. Nr . Ä41S4 »
an die Bad . Preise erbet . da » etw . koche» kann

und die H «n »« ? beit
verstehi . kann sofort
« intreten , h ! ItixifS.äl

Srau «Schmitt ,
BerndarostraKe 7.

eventl . nugedient , f.
klein , seinen Haus¬
halt zum 15. Aug « st
oder später gesucht .
Nähen Bedingung .
Borznltellen mvrg .
zwislb . u . 12 oder
llbrndS nach 8 Uhr .

Dr . SMM Ii .
31120 Hübschstr . 21

jungenr Erfinder tllöfl
gegen Dttnftl . Rü <Kablü .
» nd .41« » . Angev . unter
» 42012 an >. . Bad . Vr ."

In kleinen Hau »halt sos.
aesiicht . Wwler . Kreui -
strabe 27. 1 Tr . B &lMfl

Putzfrau
rcintUtic . folort gefinfit
lür die Moraen - oder
Apendilnnden . 11111
WnlMtr . .'Ul. Z treffen .

Sa « b «r « S

Dienstmädchen
ür gut bürgerlichen HanSbalt per
o wrr ge flicht . B ttSM

HZvldejstradc 7.

f
ür da » kaufmännisÄe
ro einer Behörde im

Bad . T-chwarzivaid wird
per » o ? «» r - t einet » « « .
Kraft « lS

öer&snrosTBgeüöE
ScftBiipytz !

Lehrling
üelucht für da » ® (fiirm =
machcrbanbiverl . Brlinv -
liche Ausbildung crlol .it
durch einen tüchtigen
Wcrlwbrer , ^ 111 ^™SHKSt£ - ff " '

VedikdeteZ iunN . Mäd ^
Tiicht . B « rtr «tsr
d. b . yrifeor » Dr »-
aerie » « . a . einschl .
Gelchttr . aui einaes .
ftnb , bei l',vh . Prov .
au allen Orden Nir
che« .pharm .» . ko?m .
Brod .. Parf . n . Pnd .
ge ! . Gen . Ana . u, M .
£>. VAi4 an :»>» dolf

dsr noch itniae Sofe » In
d . Wo « e annebineu raiiii .
vor folort aelncht . aus
aufier d . Säule . B4177ii

v . !» e t rti t tt S r, » ®.
Scdncidermeifter

.Hirtel IS . TX



fett * «« « SesMM . m # w * knismi m Ax FZK

Am 7 . Juü ds . Js . verschied unerwartet
der langjährige Vorsitzende unseres
Aufsichtsrates

Herr

R
.
Peter

.

Wir verlieren in ihm einen hoch¬
geschätzten Ratgeber, dessen Andenken
wir «tets in Ehren halten werden .

Karlsruhe , den 8 . Juli 1919 .

HarMer öramigesellsciiaft

«am . Ii. Sehrempp .

Nachruf !
Am 7. ds . Mt*. ist der Vorsitzende unseres

Aafslefctsnrtes

HerrMUMM Karl Peter
plötzlich nnd Mftrvartet aas dem Leben zeschieden .
Seit der Grflndui»* unserer Gesellschaft hat er uns
mit seinen reichen Kenntnissen nnd Erfahrungen zur
Seite restanden nnd hat er sich in uneigennützigster
Mitarbeit Verdienste nm die Entwickelune unseres
Unternehmens erworben , die ihm unvergessen bleiben

Wir werden seiner stets in Verehrung n . Dank¬
barkeft gedenken . 11176

flufsichtsrat und Vorstand
der Billing & Zoller fl .- G .

Todes -Anzeig -e. (
Nach schwerem , im Felde erlittenen Leiden

entschlief heute im Lazarett mein lieber , herzens¬
guter Mann , Vater , Schwiegersohn und Schwager

Unteroff . Artur Melier

im blühenden Alter von 35 Jahren .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Bella Maier , geb. Bfir, nebst Kindern
Familie Bär.
Karlsruhe , den 9. Juü 1919.
Zirkel 14 , III .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 10. Juli ,

vormittags V«12 Uhr, vom Friedhofe der Israelit .
Religionsgesellschaft aus statt . 11172

Kondolenzbesuche bittet man zu unterlassen .

Statt besonderer Anzeige .
Heute nachmittag ' /«2 Uhr v«rschied nach langem , schweren ,
mit Geduld ertragenem Leiden mein lieber Gatte , unser herzens¬
guter Vater, Sch -wiegervater, Großvater , Bruder und Onkel

Herr KARL MAYER
Schaffner

im Alter von 63 Jahren. 1341 &I6
Karlsrnhe , den 8 . Jut 1918.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Katharina Mayer geb. Martin.
Frau Anna Kilian geb. Mayer .
Hin » Mayer .
Karl Mayer .
JnMu « Kilian und 2 Enkelkinder .

Di« Beerdigung findet am Donnerstag , den 10. Juli, nach¬
mittags 2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus: Augartenstraße 57 M.

uiFriMvpiKr -Leiiaopo
sofort ab Lager lieferbar . AI ZW

Fr . Kermes , G . m . b . H . ,
Hannover , LSHowsk . 4 .

Bartflechten ,
Wwie all« anderen Arten Flechten ««den ' chnellste

unse « d«ftbcwodrte radiumhaltiae
Jkechtensalbk . Meie Dailksibretben . Grohn TubeMr . 7.50 S3( tfanb gegen Nachnabme . Piiarma-
ze»trs«e» Lckluieatorrum Brem«». P»Äa » 43S»

Mauer- mb
Schichten »Steine
aus roten Tandsteinenitefert a «rl Schign Hardt .Nöttingen b .Psorzb .

Getrg . Kleider ,Siftiilie , S33fAe nAw
rocrSeit sehr gilt bezahlt
vo» F. Brand , NL7V79
Durwcherst.« , T« l. SS77.

'f£ ... I- r« r .- : «t
. -Vi • ' -N Nif r "

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

und Blumenspenden bei dem schweren Verluste
meines liebenr . teuen Gatten,unseres lieben , treu -
besorgten Vaters , Bruders , Schwagers tu Onkels

Adolf Wolf
Metzger und Wirt

sprechen wir auf diesem Wege unseres tief¬
gefühlten Dank aus , besonders aber Herrn Stadt¬
pfarrer Kühlewein für die trostreichen Worte , dem
Artillerie -Bund St . Barbara und dem Verband der
Schank - und Gastwirte Deutschlands ffir ihre
prachtvolle Kranzniederlegung .

Im Namen der Trauernden :
Frau Barbara Wolf Ww . , eeb . strohäcter .

Karlsrabe , den 9. Juli 1919. B41S96

SBeldbe cebel&eitTende .
&ttbfdrc . iun.de Dame
tKrieaswUwe ir.tt einem
Kind nickt « itiaefcinoff ) .
Im Alter 0 . 20—25 !?. .
WSre oenetat . etitita
Krieaswvaliden ein lie¬
bevolles . atnckltches f»etm
»ii bieten . Vermöa . er-
WNnslvt . 5?» selb » bin
nktiver NnteroMzier . 2S
£*. cH. mittlerer ©iBfce.
anter Cbarnkter . tedocb
ohne Vermögen . Bild
ans Berlanaen wieder
zviÜS. Strengste Diskre¬
tion »uaeücbert. Vsr -
mittler verbeten . Anae-
böte mit . Nr . B2L42S an
die Bad. Vrekle .

taitiii.

ETpIfihlüng In sämülcta SdiPsItekiifnsEjf
Isparatcren nnd Reiiljnis .

Reelle Bedienung und billige Preise .
ECarl Hafner , HsrlsruliB l g^dsn.
AmaJlenstr . 53 . Telephon 1326 .

Direkt von meiner Fabrik .

itein WWRl » - '
ÄÄWZ

wieder lieferbar.
Diese -wer

_ . Töpfe 4, %,
2,1 *U Kter-

MW * WW » %W* Inhalt mit
Deckel

jf 50 .— frei Nachnahme. E988a
Aluminium- Metallfabrik Seuthe

in EiseteiE bei Plettenberg .

wolle
in Ballon u . Ladungen
sof. lieferbar . 10813
3E3. Wjeis er ?j
K̂arlsruhe 1. ß .. Lauter- '
oergstr. 16, Tel. 2911 .

Rtänloin. AnianaZ 30 .
aroft . schwär », angenebm .
Aenftere. eiaeneZ Sans ,
schöne Ansttener . wi' nicbt
sich , da des Alleinseins
müde , mtt einem lieben,
cbaralterbsllen . Besseren .
wenn auch filteren Serrn
su verdeireten . Serren.
welche ein aemütl . . rn«
biaes L>eim wünschen,
wollen ibre Adresse mit
Bild unter Nr . <828421
an die Bad. Vreffe iend .

a
m i .

SmjsffilaleTnidi
»ÄMLMZWLVM

RSW

KudTuerigelbbacfepiilver
Altbewährt für alles ßehaifctrarfsesomiere für

; Vfe'edfrvet ^du^j wendensith sn {hiaiGoassisten .
■ oder ditefet an Ceoss Lagec Stuttgart poftstr 13

Rauch - Tabak
Biattware , mit höchstens 25 °!e Rippen. Grob- und
^ einschnitt , kauft n. bittet um bemuiterte Offert« »
ver Werwachnabme
Wilhelm Siebert , Tabakfabrikate,

« sckierSlevszt -Westdor ?. BS8»gt

Arische grüne Erbsen
bringen wir auch In diesem Jahre in un «

seren «Kemüseverlaufsstellen
Bismarckftratze 43

Und
Wielandtstraße 8

zum Verkauf. FortwSbrend frische Zuwbr .
Abaave kann sofort in ted . Menge erfolgen.
€ cftar M $ Rege , Ä , Danach

lHofgut Hohenwettersbach) . 6013a

BÜBSFB

laFußbodenol ^r
markenfreies Waschpulver
Schmierseife , Boden wachs etc . ,

in jeder Menge lieferbar, aucli nach auswärts .

Vertreter für hier und auswärta gesucht. 11125

Bein,
ca . 10000 Liier 1918er

Weißwein Mersteinerj ,
ca . 10000 Wer 1917er

Jnge !he » ner Rotwein ,
sofort lieferbar , preiswert abz«g,be «. » icbt
»i- ter % Ztüft . Probe « Mit Be »sita « « g .
ML &rl £®&iisitärr 9

Kappelrodeck .5871 "
Xeücpüott 25.

TeteWgmg
mit vorl . 1«— 20 Mille wird von Kaufm .gesucht. — Gesundes, kleineres jedochansdednunaSfühiaeS ttnteruelmien der
chem . techn . Branche bevorzugt.Vermittler verbeten . Offerten unterNr . 11041 an die „ Badische Presse ".

lvß ' lZW . m MKeriMklgsrHre
2SS bis 300 M Dnrch«efser

»n mieten oder zu kaufen ges »<bt .
Angebote unter vir. 10U90 au die . BadischiPreffe erbeten.

Darlehen
streng diskret, ohne Vor-
Wesen gibt

!>r . « rs « ». Werder-
slraße 14. 1 . 11100

Erftklassige

ÄVlllllßMiWS
Gutsbesitzer im Mdiich.Baden wünscht auf das

von ihm zum Preise von
Mk . tsavM .— gekaufte
landwirtschaftliche Gvt.worauf er Mk. ?k!9000.^anbezablt bat,

1 . Hy
von ca . Mk. 2MSM».^ i -Wlo. anfzunebmen.Angebote nnt . Sfr . 11158au die Bad. Presse erbet.

T. M„
vitte um Nachricht
wann zu sprechen !

4 .M1

dünner Mann. 27 ?!.alt . katbol. . biibsche Er-
schctnuna. in sieb . Strl -
lunkl . mit ca . 8fl00 M
Barvcrmöaen. »nüttiröt
aus diesem 8jjp die Be»
kanntschail einer iunacn
Dame v . Land >» lLa -nd -
ivirtschaftstochtvr evtl .)
kennen m lernen zwecks

Heirat
Bermöa . erwünscht. An-
aevote m . BNd nnt . Nr .
B284Ü1 an Sie. Bad . Vr.

Witwer . 28 ?iabre alt.
ev . . mit 1 Kind . 8000 M
Bermöaen . wünicht 'ich
mit Kränlein oder Witwe
mit einem ttind wiedsr
aTüctttcti üit verbetraten
Anaeb . ttni . ?Sr . ©41850
fiii die „Basische greife* .

Stiller , ernster Herr
sucht Bekanntich . einer
lb . Dame bis »2 I .. mit
Verm. , zw . bald.
Beirat

Nachricht bitte unter
Nr . B28413 an die „ Ba-
difche Presse "

^ räuleiu. ?kaiire all.
»i schön. Seim , wünscht
sich mit besseren Lerrn
ii> verbetraten . Anaeb .
mit Vernisanaabe und
>venn möalich mit Bild

.unt . Nr. « 28427 an Die
Bad. Bteffe

Herr gesetztem Alters ,
in gut. Vsrh . , wünscht
mit gebildetem , häusl .
gestmit. Fräulein , gut ^
mÄttgen Charatt ., auch
dienenden SbcmÄ., mitt -
lerer Größe u. gesetzter
Figur , in den 30er
Jahren , mit gut . Ans -
steuer u . BarvernwMN
in Briefwechsel zu tre -
ton zwecks baldiger

Keirat .
Nur ehrliche u. selbst-
gelckriebeneNngeb. mit
Tild wolle mam. ver-
trauensvoll unter Nr .'BjtSSY an d. . .Badische
Presse" einsenden.

Heirat.
Witwer mit fthtbjrn.

katb im schönsten Alter ,
fmlb.. tScht . . cvarc .k«rv.Mann, in guter . Iics?rer

.BeaintensleSunS . mit et-'
flenem ich Anweien u.
etwa? Landwirtschaft
wlinscht sich mit p-räulein
in den Sver bis 45
Kabren fkinderloie Mit
wo niM ausaefchlossen>.
Wieder gut u. «kitckttch
tu verdetraten Nur Da¬
men . die etwaS Sand
wivtschM versieben. Wal
len üa> melden unt Nr.
B2?2l>7 in der .Badisch-n
Greife" .

Keirat .
Rtaiücia . 23 «ab« ,

täte. , wünscht einen ae.
bildeten Serrn lSand-
Iverker bevor»n<!t) Zwe t̂S
Svirat kennen m lernen .
AnSebote bittet « an un¬
ter Sr . » 41660 mit Bild
an die .Bad. « reffe"
einzusenden.

Heirat.
Kaufmann . 27 Nabre

alt . in sicherer Leben?-
stellunk. 15 WM M Der .
inöfltn . wünscht mit katb .
Siftanieln ans achtbarer
Familie mit entwr. Ver-
mögen m Briefwechsel
%vt treten »wecks WSterer
.«e' tat . Anaeb . möglichst
mV Bild unter B4« S4
a» wo ..Bad. DSreffe \

HßrzsHSinunfff ?!
Kräuletn. 28 Jsabre

katdol. . mit angenehmem
Susiern . ^ wiinscht einen
braven Herrn mtt guter
Stellung »weck ? Setrat
kennen ZU lernen . Ernst -
gemeinte Angebote bittet
man mit BNd unter Nr .

ÄZ41K62 «n die ..Badischc
Preffe " einzusenden.

Heirat.
TeSn. . wil»enschal !lich

u . kunitaewerbl . aebtkd .
L>err . in sich . Stelluna.
anaenedme Crfcl'etnim « .
Siiddeuilch . . latb. . Ans.
Zg . Natur- u . Kuuli-
sreimd . v . tadellos . State
mit VermSaen . durch d.
ülrtea fast alleinftebend.
lucht bilMffte . Heitere.
.Tifene . aefi'ude n . bäuSl .
Lebensaesäbrttn . vielleicht
auch Witwe obne Kind
rennen »n lernen , sitr
Gründung eines nlückl
Seimes . Einheirat in
?-abrU . kunstaewerbltche
Werkltiitte ,->t<M anSae-
schiel! DnSfiibrl . Dan-
leauno mit Bild unter
strenastcr Diskretion n.
?!r . 28^ Z an die Bad.
Vreffe

Elektro - ? ! o2 © ren
solort lieferbar. I®1' '

Grosse Auswahl In BelcuchtoaeskCrpc ^

Elektr . Licht », Kraft - u. Klingel'
---------------------- Anlagen .

Reparaturen rasch und blllU.

Ä . FIltferer ,
AkademleEtr . 23

An einem Stflck
mit etnem Griff
ist Qx und fertig
zum Selbstfiri-
sieren der neue
Doppelknoten,
äußerst kleid¬
samer und vor¬

nehmster f
ersetz,
die etnf»5"'

Frisur
elegant,
aus mitgebt
ten Wirrhs»1
anzuferwi

Umarbeiten aller unmodernen Haarteil6-
Ankauf ron Wlrrhaar.

Fdsler
'
-Saion Fridü 8ckMl

'
llt

19 ^ errenstrasse 19
Ecke Kaiserstraße , In der Nähe der W [

Bitte ant die Hausnummer ach ton-

^ VWA & E ^ .
'
ERNST KRATZE

.
KA1SEÖSTR.199 ? ( 50 ^5 ^ /^ 0 )5^ 1

empfiehlt

W

messer eto. ete. 11023

ZeMnt Gehweg Platts
30X30X4,5 cm stark , glatt . 4-, S- und 35 k«M
Wagsonlsönn« .. sof . lieferbar , außerdem ei» '

& SL £3,t5lZ * tt -Ck .
-K><

Fcrd . Ritter , Ottenburg

Sehr kräftiger
|

wird solange Vorrat reicht, z*

Mk . 750 .1
per Hektolite ^

ohne Steuer, abg^ feben.

Otto Oberfdf
We »i*qroPharir - 1g . Ach

^

Grüne Broikelerbŝ
treffen tiiglich grShere Ladungen einin aröfieren Quantum ? abgegeben .

Herrn . Fehrenba ^

0in Akp e . Dnrlach. — Televhon

Email -Geschirr
w«rd . daoerh . repariert (nicht ^ 1' " ^

Geschirr -Reparatur -AnstoIt _
Körners tr . 38, im Hof . Teiepli -

mm kisck i
We«tooIbe »A,rfk:Sruna»-
ln,ch f . Bl!aut u . Edeteute.Mk . :i .20. Nachn . !Wf . 3.5U.
W. Wilkendorf . Tort -
mMH» 64, «eo »plt>»tr . S8 1

Heirat.
Sa . , biwlibes . vermSa .

Sfrt.. dem es an Serren-
dekanntsch . nian « . . möchte
ant dies . S eOc m . best .
Herrn tri Rerbda . treten
?w . wit . beitrat . Anaeb .nnt. Nr . 5827953 an dte
.Bad>sel>? Vr«ssc '

Ehsvemitkmg
ftrena reell , diskret .Büro fnr ESevermMliinn

Wrnu üidiij Morasch.
SnrRmfce i . B., ffaiier -
ftrafw 64/3. » 41840

tXcbvext hundert !»« «

Zuckertistev
eine Partie leere

Heeringsfäss
nn & einen gröberen Poste »

altes Pap!
tat abzugeben

^5eßenskcdiirfmsverein
Noonftrake 23.

ia. Schweinefutlk
.. <*A

H . 3Dle »l , X
®Älofeitrofc« 4 . %0ß r

DürrgemUe . versende Ich w Mariao».nerweise. Muster zu Diensten.

?»

!>e
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